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Regelmäßige Öff nungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn,
Sitz Heimbuchenthal, Hauptstr. 81,  63872 Heimbuchenthal:

montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr.

Neues Wespenberaternetzwerk des
Landkreises Aschaff enburg
Sommerzeit ist Wespenzeit. Da Wespen unter Na-
turschutz stehen, es aber häufi g zu Konfl ikten mit 
diesen Insekten kommt, haben wir ein Wespen-
beraternetzwerk aufgebaut, das Bürger des Land-
kreises Aschaff enburg kostenlos berät. Die Liste 
der Wespenberater mit ihren Einsatzgebieten ist 
auf der Homepage des Landkreises Aschaff enburg 
unter „Naturschutz/Wespen und Hornissen“ veröf-
fentlicht (Naturschutz/Landkreis Aschaff enburg). 
Hier fi nden Sie auch unsere beiden Infoblätter mit 
Informationen zu den Insekten sowie Tipps für ein 
friedliches Miteinander.
Für evtl. Rückfragen können Sie sich gerne an 
uns wenden (Naturschutz@lra-ab.bayern.de, 
06021/394-7112).

            der 
Verwaltungsgemeinschaft 
  Mespelbrunn

Dammbach - Heimbuchenthal - Mespelbrunn
und der Mitgliedsgemeinden

            der 

Amts- und Mitteilungsblatt
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Geschäftsstelle VGem Mespelbrunn
Heimbuchenthal, Hauptstr. 81 
Poststelle@vgem-mespelbrunn.bayern.de

0 60 92 9 42-0 
Fax 0 60 92 9 42-28

Geschäftsleiterin Frau Christina Bathon 942-122
Geschäftszimmer/Hallenbelegung 
Vorzimmer Bürgermeisterin Fuchs, Mespelbrunn

Frau Heid 942-123

Vorzimmer 
Bürgermeisterin Amrhein, Dammbach 
Bürgermeister Stenger, Heimbuchenthal

Frau Schlott, Frau Ringel, 942-130

Geschäftszimmer/Öffentlichkeitsarbeit/ 
Mitteilungsblatt

Frau Kuehnel Ojeda 942-130

Bauamt 
bauamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Herr Joe, Frau Herberich 
Frau Goldhammer 
Herr Noll, Herr Benz

942-121 
942-137
942-117

Kämmerer Herr Mayer 942-112
Steuern / Gebühren Frau Anselmi 942-110
Gewerbesteuer, Versicherungswesen,  
Fremdenverkehrsbeiträge, Pachtverträge

Frau Kunkel
Herr Kuhn

942-113

Grunderwerb Frau Ringel
Herr Joe

942-130
942-121

Kasse Frau Spatz, Frau Brehm 942-111
Standesamt Frau Masur 942-114 

Fax 942-132
Meldeamt / Fundbüro / Pässe / Rentenanträge /
Abfall

Frau Michler, Frau Schmitt 
Frau Lang

942-115 
942-116 

Fax 942-132
Lohnbüro Frau Schäfer 942-139
Musikschule, Schülerbeförderung,  
Gastschulverhältnisse

Frau Fath 942-124

Gemeinde DAMMBACH
1. Bürgermeisterin  
waltraud.amrhein@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Waltraud Amrhein 942-125

Sprechstunde: Di. 8 - 10 Uhr im Rathaus Dammbach, Tel. 1594 u. Vereinbarung
Bauhof 99 96 20 oder 01 51 25 49 92 63

Gemeinde Heimbuchenthal
1. Bürgermeister 
ruediger.stenger@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Rüdiger Stenger 942-126

Sprechstunde: Do., 17.30 - 18.30 Uhr wenn keine Gemeinderatssitzung stattfindet
Bauhof 6386 oder 01 51 14 25 89 54

Gemeinde Mespelbrunn
1. Bürgermeisterin 
stephanie.fuchs@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Stephanie Fuchs� 942-120 
�

Sprechstunde: Haus d. Gastes, Mespelbrunn nach Vereinbarung
Bauhof 01 71 8 37 63 76

Sonstige Ansprechpartner
Touristverband Räuberland  � 1515
Kommunale Allianz „Spessartkraft“ e.V. 
spessartkraft@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Lena Rosenberger 
Marie Schäfer

942-150

Kanal und Wasser: Betriebsführer AMME info@amme.net                   0 93 72 13 59 50
Forstbetriebsgemeinschaft Spessart-West e.V. Jonah Weber 0170 4141741

Ansprechpartner
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Allgemeinärzte
An Wochenenden, Feiertagen u. mittwoch-
nachmittags diensthabenden Arzt erfragen 
unter der Hausarzt-Notrufnummer 116 117.

In lebensbedrohlichen Fällen gilt die 
Rufnummer 112 (Rettungsleitstelle)

Bereitschaftspraxen:
- �Klinikum Aschaffenburg: 

Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr

- �Helios Klinik in Erlenbach: 
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

- �Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Sa., So. und Feiertag:� 9:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 22:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr

Zahnärzte
Samstag, 12.07., und Sonntag, 13.07.2025:
	 Julia-Katharina Heyde
	 Breiter Weg 16a
	 63834 Sulzbach a. Main
Sa., So., Feiertag: 10 – 12 Uhr / 18 – 19 Uhr
Anwesend in der Praxis ist der diensttuende 
Zahnarzt. Während der übrigen Zeit besteht le-
diglich Rufbereitschaft. www.notdienst-zahn.de

Samstag, 12. Juli 2025
	 Turm-Apotheke, Großwallstadt,
	 Hauptstr. 19, Tel.: 06022 / 22744
	 St. Georgs-Apotheke, Sailauf,
	 Pfarrwiese 6, Tel.: 06093 / 8544
Sonntag, 13. Juli 2025
	 Sonnen-Apotheke, Elsenfeld,
	 Marienstr. 6, Tel.: 06022 / 8960
	 Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg,
	 Elisenstrasse 28, Tel.: 06021 / 398870
Montag, 14. Juli 2025
	 Rosen-Apotheke, Haibach,
	 Alois-Wenzel-Str. 3, Tel.: 06021 / 61888
	 Markt-Apotheke, Kleinwallstadt,
	 Faehrstr. 2, Tel.: 06022 / 21225
Dienstag, 15. Juli 2025
	 Josef-Apotheke, Leidersbach,
	 Hauptstr. 198, Tel.: 06028 / 5386
	 Marien-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Sandgasse 60, Tel.: 06021 / 25519
Mittwoch, 16. Juli 2025
	 Aschaff-Apotheke, Waldaschaff,
	 Aschaffenburger Str. 45, Tel.: 06095 / 789
	 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Platanenallee 19, Tel.: 06021 / 24282
Donnerstag, 17. Juli 2025
	 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Herstallstr. 14, Tel.: 06021 / 22096
	 Rats-Apotheke, Heigenbrücken, 
	 Hauptstr. 7, Tel.: 06020 / 471
Freitag, 18. Juli 2025:
	 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Ludwigstr. 2, Tel.: 06021 / 39890
	 Elsava-Apotheke, Elsenfeld,
	 Erlenbacher Str. 16, Tel.: 06022 / 9100

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit..

Bereitschaftsdienste

Telefonseelsorge
08 00 1 11 01 11, 08 00 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

– alle  Angaben  ohne  Gewähr –

Notfalltafel
Feuer, Unfall, Waldbrand� 112
Polizei� 110
Stromstörungen� 09 41 28 00 33 66
AMME-Notdienst Trinkwasserversorgung:

01 60   96 31 44 60
AMME-Notdienst Abwasserversorgung:

01 60  96 31 44 41

Caritas-Sozialstation
u. Tagespflege St. Martin

Ringstr. 4 - 6, 63856 Bessenbach – Keilberg
Tel. 06095 99 89 91
Rufbereitschaft 0171 267 54 96
Sprechzeiten: Mo - Fr: 8:00 - 15:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung
Seniorentagespflege
Hauptstr. 278, 63875 Mespelbrunn
Tel. 06092 824 62 44, Fax. 06092 824 62 45
tp.mespelbrunn@caritas-spessart.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Wintersbacher Straße 73a, 63874 Dammbach
Tel. 06092 822 69 00
Öffnungszeiten: Mo - Fr 7.30 - 17.00 Uhr
tp.dammbach@caritas-spessart.de

Apotheken
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Abfallwirtschaft VG Mespelbrunn

Abfalltermine

Es wird gebeten, die Müllgefäße  
ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Dammbach

Restmüll: Fr., 18.07.2025

Biomüll: Mo., 14.07.2025

Papiertonne: Fr., 18.07.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Heimbuchenthal

Restmüll: Fr., 18.07.2025

Biomüll: Mo., 14.07.2025	

Papiertonne: Fr., 18.07.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Mespelbrunn

Restmüll: Mo., 14.07.2025

Biomüll: Mo., 14.07.2025
Papiertonne Hessenthal: Do., 17.07.2025

Papiertonne Mespelbrunn: Fr., 18.07.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Recyclinghöfe

Dammbach
Abfallwirtschaft im Gemeindebauhof Dammbach
Öffnungszeiten von April bis Oktober:
Samstags von 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr
Folgende Wertstoffe
werden hier angenommen:
Mineralischer Bauschutt in kleinen Mengen, 
d.h. Dachziegel, Bruchsteine und Mauer-
werksabbruch, Altholz (auch imprägnierte 
Hölzer), Metalle wie Eisenschrott und Dosen, 
Nichteisenmetalle wie Blei, Messing, Kupfer, 
Aluminium, Edelstahl und Kabelreste, Altme-
tall (keine Feuerlöscher, Ölradiatoren, schad-
stoffhaltige Behälter), kleine Behälter für Toner 
und Kartuschen von Druckern und Faxgeräten, 
kleine Behälter für Naturkorken, Altpapier und 
Kartonagen, Speisefette, Elektro- und Elekt-
ronikgeräte, Styropor (sauber, in faustgroßen 

Stücken), sowie Verpackungs-Chips (in allen 
Farben), Glas wie Flachglas, Glasbausteine, 
Brillen und Hörgeräte, PU-Schaumdosen.
Sammlung von CDs. Die CDs müssen trocken, 
sauber und ohne Verpackung sein.
Die Annahme von Batterien und/oder Akkus 
darf nicht über den gemeindlichen Recyc-
linghof erfolgen.

Heimbuchenthal
Recyclinghof Heimbuchenthal
Kreuzdelle 38, 63872 Heimbuchenthal
Herr Roland Hausmann
Öffnungszeiten: Samstags von 8 bis 12 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
Metalle wie Eisenschrott und Dosen, so-
wie Nichteisenmetalle wie Aluminium, Blei, 
Messing, Kupfer, Edelstahl, Kabelreste, zer-
kleinertes Styropor (nur weiß und sauber), 
Verpackungs-Chips in allen Farben,  Natur-
kork,  Brillen, Hörgeräte, Holz (auch imprä-
gnierte Hölzer), mineralischer Bauschutt in 
kleinen Mengen (Dachziegel, Bruchsteine, 
Mauerwerksabbruch, Betonreste, Fliesen, 
Putz, Zement- und Kalkreste), Papier und Kar-
tonagen, Flachglas, Fenster, Glasbausteine, 
PU-Schaumdosen, Speiseöl und Fette aus Pri-
vathaushalten – offen, nicht eingepackt oder 
in Behältern, Elektro- und Elektronikgeräte, 
CDs.
Im Recyclinghof können auch Grünabfallsä-
cke (Preis 0,50 €/Stück) erworben werden.

Mespelbrunn
Recyclinghof an der Leitwiese beim 
Wanderheim, Mespelbrunn
Öffnungszeiten: Sommerzeit
samstags von 9 bis 13 Uhr und donnerstags 
von 17 - 19 Uhr
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
Metalle wie Eisenschrott und Dosen, sowie 
Nichteisenmetalle wie Blei, Messing, Kupfer, 
Edelstahl, Aluminium, Kabelreste, Fenster, 
Glas, Altholz (auch imprägnierte Hölzer), Texti-
lien und Schuhe, Styropor (nur weiß und sau-
ber, Verpackungs-Chips sauber und in allen 
Farben), Bauschutt in kleinen Mengen, Kork, 
leere oder gebrauchte PU-Schaumdosen, 
Papier und Kartonagen, Elektro- und Elektro-
nikgeräte wie PCs, Drucker mit Kartuschen, 
elektrische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- 
und Freizeitgeräte, u. ähnliches (keine Video-
kassetten), Speisefette, Kerzen, Kerzenreste, 
Kerzenstummel.
Es können keine Videokassetten im Recyc-
linghof abgegeben werden. Diese gehören 
in die Restmülltonne!
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Dammbach
Entsorgung von Windeln im Bauhof zu den 
Öffnungszeiten: Samstags 9 bis 12 Uhr und 
mittwochs 18 - 20 Uhr

Heimbuchenthal
Entsorgung der Windeln: in der Kreuzdelle 38, 
Heimbuchenthal samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr

Mespelbrunn
Entsorgung der Windeln: Samstags im Recy-
clinghof Kreuzdelle 38 in Heimbuchenthal von 
8 bis 12 Uhr und jeden 1. und 3. Mittwoch von 
18 - 20 Uhr

Ausgabe von gelben Säcken 
Dammbach

Samstags im Gemeindebauhof von 9 - 12 Uhr 
und mittwochs von 18 - 20 Uhr
Und während der Bürgermeistersprechstunde
Heimbuchenthal

Samstags von 8 bis 12 Uhr im Recyclinghof 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr.

Mespelbrunn
Samstags von 9 - 13 Uhr im Recyclinghof Me-
spelbrunn und donnerstags von 17 - 19 Uhr.

Windelcontainer

Grünabfälle

Abfallwirtschaft VG Mespelbrunn

Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Gartenblumen, Thu-
jaschnitt, müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.

Dammbach
Grünabfalllagerplatz am alten Sportplatz im 
OT Wintersbach
Öffnungszeiten
Sommerzeit von April bis Oktober:
Samstags von 9:30 - 14:30 Uhr 
Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie z.B. 
Rasenschnitt, Laub Gartenblumen, Thujaschnitt 
müssen getrennt von den strukturreichen (holzigen) 
Grünabfällen angeliefert werden, da die kaum holzi-
gen Grünabfälle in Containern gesammelt werden.
Bei der Anlieferung von Grünabfällen sollte das 
Volumen so gering wie möglich gehalten werden. 
Die Gesamtlänge der sperrigen Abfälle sollte eine 
Gesamtlänge von 1,50 Meter nicht überschreiten.
Die Zufahrt muss über den Weg zur Geishöhe / 
Taubendelle erfolgen, Abfahrt über Buchackerweg

Heimbuchenthal
Grünabfalllagerplatz Glockenhof
Glockenhof, 63872 Heimbuchenthal
Öffnungszeiten: Samstags von 8 bis 12 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch von 18 - 20 Uhr
Herr Schaar, Elsavastr. 7a, 63872 Heimbuch-
enthal, Tel.: 0160/1003865
Grünabfälle, Äste/Sträucher, die von Heim-
buchenthaler Bürger stammen, können kos-
tenfrei angeliefert werden.
Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Gartenblumen, Thu-
jaschnitt müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.

Mespelbrunn
Kompostplatz „Im Busch“
Öffnungszeiten: Sommerzeit 
samstags von 9 bis 13 Uhr und donnerstags 
von 17 - 19 Uhr
Kostenlose Anlieferung nur für Grünabfälle, die 
von Mespelbrunner Grundstücken stammen 
und bis max. 1 cbm.
Strukturarme (nicht holzige Grünabfälle wie Ra-
senschnitt, Laub, Gartenblumen, Thujaschnitt) 
bitte getrennt anliefern von strukturreichen 
(holzigen) Grünabfällen, da die kaum holzigen 
Gartenabfälle in Containern gesammelt werden.

Styroporentsorgung ...
... in den Recyclinghöfen
Styropor wird als Verpackungsmaterial, z.B. zur 
Transportsicherung bei Fernsehern, als Glas-
schutz verwendet. Es ist sehr leicht und wegen 
seiner aus vielen kleinen Kugeln bestehenden 
Struktur meist gut zu erkennen. Das Styropor 
muss sauber, ohne Aufkleber und Beschichtung 
sein. Formteile können nur reinweiß erfasst 
werden.  Weiße Verpackungsstyroporteile un-
zerbrochen zum Recyclinghof bringen. 
Verunreinigtes Verpackungsstyropor (weiß), 
weißes Styropor mit schwarzen Punkten sowie 
buntes Styropor muss im gelben Sack oder im 
Restmüll entsorgt werden. Saubere Styropor-
chips werden in allen Farben angenommen.
Das gehört nicht in den Recyclinghof, son-
dern gehört zum Restmüll:  Verunreinigtes 
Styropor und farbige Formteile. 
Wenn Styropor als Isoliermaterial verwendet 
wurde, kann es über private Entsorger oder als 
Restmüll entsorgt werden. 
Gesammelt werden kann nur Styropor, das als 
Verpackung angefallen ist, da die Sammlung 
über das Duale System finanziert wird. 
Ihre Gemeindeverwaltung.
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Verwaltungsgemeinschaft
  Mespelbrunn

AMtlicher teil

Terminvereinbarung 
im Bürgerbüro und Standesamt
Für das Bürgerbüro und Standesamt gilt 
auch in Zukunft Terminvereinbarung.
Durch die Terminvereinbarung werden unnöti-
ge Wartezeiten vermieden und wir können vor-
ab mit Ihnen besprechen, welche Unterlagen 
für Ihr Anliegen vorgelegt werden müssen. 
Dies gilt vor allem für die Beantragung von 
Ausweisdokumenten und die Anmeldung 
eines Wohnsitzes.
Für folgende Angelegenheiten können Sie 
ohne Termin während unserer Öff nungszeiten 
vorbeikommen:
-  Meldebestätigung abholen (kann auch gerne 

telefonisch vorbestellt werden)
- Personalausweis/Reisepass abholen
- Führungszeugnis beantragen
- Führerscheinbestätigung
- Beglaubigungen
Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob Sie einen 
Termin benötigen, rufen Sie uns kurz an oder 
schreiben uns eine E-Mail.
Einwohnermeldeamt: 
06092/942 -115 oder -116
mona.michler@vgem-mespelbrunn.bayern.de
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Standesamt: 
06092/942 -114
standesamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Zentrale:
06092/942 -0
Poststelle@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Außerdem möchten wir im Zuge dessen auch 
auf unser Bürgerserviceportal hinweisen, in 
welchem Sie bereits viele unserer Dienstleis-
tungen online beantragen können.
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/
vgmespelbrunn

Erreichbarkeit des Bauamts 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn
Das Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Me-
spelbrunn ist telefonisch von Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie donnerstags 
zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
Per E-Mail können Sie das Bauamt unter bau-
amt@vgem-mespelbrunn.bayern.de erreichen.
Die Anfragen werden – soweit möglich – in der 
Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. Haben 
Sie daher bitte etwas Geduld. Sie erhalten 
Rückmeldung, sobald Ihre Anfrage bearbeitet 
ist.
Falls Sie zu einer Angelegenheit bereits Kon-
takt mit einem Sachbearbeiter hatten, wenden 
Sie sich bitte weiterhin an diesen.
Bitte beachten Sie auch die folgenden Hinweise:
Lagepläne Ihrer Grundstücke erhalten Sie 
beim Vermessungsamt.
Katasterauszüge (Lagepläne) für Bauanträge 
können Sie über uns oder direkt beim Vermes-
sungsamt bestellen.
Grundbuchauszüge erhalten Sie beim Grund-
buchamt.
Anfragen zur Genehmigungspfl icht und Zuläs-
sigkeit von Bauvorhaben bitten wir primär an 
die Bauaufsichtsbehörde des Landratsamts 
Aschaff enburg zu richten. Das Landratsamt ist 
Genehmigungsbehörde und kann hier verbind-
lichere Auskünfte erteilen als wir.
Zum Verkauf stehende Grundstücke und Im-
mobilien fi nden Sie im kommunalen Immobili-
enportal unter www.kip.net/spessartkraft.
Als Verkäufer können Sie dort natürlich auch 
Grundstücke und Immobilien anbieten.
Die Gemeinden bzw. die Verwaltungsgemein-
schaft führen keine eigenen Listen über zum 
Verkauf stehende Grundstücke mehr.
Die Bodenrichtwerte für Ihr Grundstück fi nden 
Sie unter www.bodenrichtwerte.bayern.de.
Mittlerweile sind hier auch die Richtwerte für 
Grundstücke im Außenbereich erfasst.
Die Flächennutzungspläne und Bebauungs-
pläne fi nden Sie auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn unter 
www.vgem-mespelbrunn.de.
Sie können diese auch direkt beim Bauamt per 
E-Mail anfragen. Wir senden sie Ihnen dann im 
PDF-Format zu.
Mit freundlichen Grüßen
Das Bauamt 
der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn
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Vereinfachtes Verfahren für Alko-
holausschank bei Vereinsfesten
Gute Nachrichten für Vereine,
die Feste veranstalten:
Die Vorschriften für die Genehmigung des Al-
koholausschanks bei öffentlichen Veranstal-
tungen wurden vereinfacht. Künftig fallen in 
der Regel keine Gebühren mehr an. 
Was bedeutet das für Vereine konkret?
Wenn alle erforderlichen Unterlagen vollstän-
dig vorliegen und die Gemeinde innerhalb 
von zwei Wochen keine Einwände hat, gilt 
die Erlaubnis für den Alkoholausschank auto-
matisch als erteilt.
Ein schriftlicher Bescheid ist dann nicht nötig, 
und es fallen keine Gebühren an.
____________________________________
Was muss eingereicht werden?
Bitte reichen Sie spätestens zwei Wochen 
vor der Veranstaltung folgende Angaben ein:
1.	 Name und Adresse des Veranstalters
2.	 Ort und Zeitraum des Festes
3.	� Welche Speisen und Getränke angeboten 

werden
4.	� Ein Nachweis zur Zuverlässigkeit: Wenn 

Sie schon früher erfolgreich ein Fest mit 
Alkoholausschank durchgeführt haben, ge-
nügt meist die Angabe von Ort, Zeitraum 
und Art des damaligen Festes, sofern es 
keine Beanstandungen gab.

_____________________________________
Wie kann der Antrag gestellt werden?
Die Antragstellung ist jetzt auch per einfacher 
E-Mail möglich.
Senden Sie eine E-Mail mit den oben genann-
ten Angaben an folgende E-Mail-Adresse: 
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de 
_____________________________________
Hinweis:
In seltenen Fällen kann die Gemeindeverwal-
tung, wenn eine genauere Prüfung nötig ist, 
wie bisher einen kostenpflichtigen Bescheid 
erlassen. Dies wird Ihnen dann mitgeteilt.
_____________________________________
Unser Tipp:
Stellen Sie den Antrag möglichst rechtzeitig 
– mindestens zwei Wochen vor dem Fest 
– und achten Sie auf vollständige Unterlagen.
Bei Fragen oder zur Antragstellung stehen wir 
gerne zur Verfügung.  
Ihre Gemeindeverwaltung

Passbilder ab 1. Mai 2025 nur 
noch digital!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab dem 1. Mai 2025 gelten neue Regeln für 
Passbilder: 

Fotos für Reisepässe und Personalausweise 
können ab dem 01. Mai 2025 nur noch in di-
gitaler Form eingereicht werden. Papierfotos 
sind ab diesem Datum nicht mehr erlaubt. Mit 
dieser Änderung soll bundesweit die Digitali-
sierung vorangetrieben und die Sicherheit der 
Dokumente erhöht werden.
Für die Erstellung der digitalen Passbilder gibt 
es zwei Möglichkeiten: 
1.	� Sie können die Fotos wie bisher in einem 

Fotostudio machen lassen.
	� Achten Sie bitte darauf, dass das Fotostu-

dio oder der Drogeriemarkt die Foto-Datei-
en über eine sichere Verbindung an das 
Bürgerbüro senden kann. 

	� Die Fotostudios und Drogeriemärkte müs-
sen dafür eine spezielle Zertifizierung 
haben. Fragen Sie also vorher bei Ihrem 
Fotostudio oder Drogeriemarkt nach, ob sie 
diese Zertifizierung besitzen, denn ohne 
diese Zertifizierung können wir die Bilder 
nicht verarbeiten.

2.	� Sie können die Fotos direkt bei uns im Rat-
haus machen lassen.

	� ACHTUNG: Dies ist ab dem 01. Mai noch 
nicht möglich!

	� Für Passbilder im Rathaus haben wir bereits 
ein spezielles Gerät bestellt, dieses wurde 
jedoch noch nicht geliefert. Da die Ausstat-
tung in allen Städten und Gemeinden gleich-
zeitig erfolgt, dauert das Ganze noch. 

	 �Sobald das Gerät geliefert wurde und einsatz-
bereit ist werden wir es direkt veröffentlichen.

Wenn Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 
06092/942-115 oder -116
Mails bitte an Poststelle@vgem-mespelbrunn.
bayern.de
Herzliche Grüße,
Ihre Gemeindeverwaltung

Fahrkartenbestellung Schuljahr 
2025/26
Für Schüler der Gemeinden Dammbach, Heim-
buchenthal und Mespelbrunn, die im Schuljahr 
2025/26 eine Schule des Schulverbundes II 
Aschaffenburg-Spessart besuchen, können 
die Fahrkartenanträge von der Internetseite 
der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn 
heruntergeladen werden oder telefonisch unter 
06092/942-124 angefordert werden. 
Senden Sie bitte den ausgefüllten Antrag mit 
einem aktuellen Lichtbild per E-Mail an per-
sonalamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de oder 
per Post an Verwaltungsgemeinschaft Mespel-
brunn, Hauptstraße 81, 63872 Heimbuchenthal. 
Zum Schulverbund gehören folgende Schulen:
•	Brentano Mittelschule, Aschaffenburg 
•	Mittelschule Haibach
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Nichtamtlicher Teil

•	Pestalozzi Mittelschule, Aschaffenburg
•	� Hefner-Alteneck-Mittelschule, Aschaffenburg
•	� Mozart-Mittelschule, Aschaffenburg-Obernau
Teilweise können die Fahrkarten auch direkt 
über die Schule bestellt werden.

Aus dem Fundbüro
In Mespelbrunn am Kapellenweg wurde am 
04.07.2025 ein Handy gefunden.
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte im Fundbü-
ro der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn.

Landratsamt Aschaffenburg
Klimaschutzmanagement
Kostenfreies Online-Angebot der Energie-
beratung des VerbraucherService Bayern
Online-Sprechstunden und -Vorträge, Juli 
und August 2025
Mo., 14.07.2025, 19.00 - 20.30 Uhr
Wärmepumpe trifft Photovoltaik – Eine ide-
ale Kombination?
In diesem Vortrag wird gezeigt, wie Wärme-
pumpe und Photovoltaik optimal zusammen-
spielen, um Energiekosten zu senken und 
gleichzeitig einen Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten. Energieberater Christian Winterhalter 
erklärt verständlich und praxisnah, worauf bei 
der Planung und Umsetzung geachtet werden 
sollten, damit die beiden Systeme effizient zu-
sammenarbeiten. Auch die Grenzen der Nut-
zung von selbst erzeugtem PV-Strom werden 
dabei realistisch beleuchtet.
Im Anschluss bietet sich die Gelegenheit, Fra-
gen direkt an den Referenten zu stellen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Online-Vortrag: Wärmepumpen und Photo-
voltaik – Eine ideale Kombination?
Wann: Montag, 14. Juli 2025 von 19.00 - 20.30 Uhr
Link zur Anmeldung: https://bildung.ver-
braucherservice-bayern.de/
Do., 31.07.2025, 19.00 - 20.30 Uhr
Sprechstunde: Wärmepumpen und dynami-
sche Stromtarife
Wärmepumpen sind eine zentrale Technologie 
auf dem Weg zu einer CO2-freien Gebäude-
beheizung. Die Wirtschaftlichkeit im Vergleich 
zu anderen Heizsystemen hängt neben der 
Effizienz der Wärmepumpe vor allem von den 
Stromkosten sowie den verfügbaren Strom-
tarifmodellen ab. Gesetzliche Neuerungen, 
wie die Einführung dynamischer Stromtarife 
und zeitvariabler Netzentgelte eröffnen Ein-
sparmöglichkeiten. Die dafür notwendigen 
Voraussetzungen werden in einem 30-minüti-
gen Impulsvortrag erläutert und können in der 
anschließenden Fragestunde mit dem Ener-

gieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt 
weiter vertieft werden.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessier-
ten. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Online-Sprechstunde: Wärmepumpen und 
dynamische Stromtarife
Wann: Donnerstag, 31. Juli 2025 von 19:00 - 
20:30 Uhr
Link zur Anmeldung: https://bildung.verbrau-
cherservice-bayern.de/
Di., 05.08.2025, 19.00 - 20.30 Uhr
Heizungstausch nach dem Gebäudeener-
giegesetz - Zukunft ohne Öl und Gas
Welche Heizung passt zu meinem Haus? – Kli-
mafreundlich und zukunftssicher heizen
Das Gebäudeenergiegesetz stellt viele Haus-
eigentümer vor die Frage: Welche Alternativen 
gibt es zu Öl- und Gasheizungen? In diesem 
Vortrag erhalten Sie einen Überblick über um-
weltfreundliche Heizsysteme, erfahren, wie Sie 
die gesetzlichen Vorgaben einhalten können 
und welche Fördermöglichkeiten Ihnen beim 
Heizungstausch zur Verfügung stehen. Wir 
stellen Ihnen praxistaugliche Lösungen für ei-
nen effizienten Umstieg sowie die Vorteile mo-
derner Heiztechnologien vor.
Im Anschluss an den Vortrag haben Sie die Mög-
lichkeit, individuelle Fragen direkt an den Refe-
renten, Energieberater Christian Winterhalter, zu 
stellen. Die Veranstaltung richtet sich insbeson-
dere an Eigentümer von Häusern oder Wohnun-
gen – Vorkenntnisse sind nicht notwendig.
Online-Vortrag: Heizungstausch nach dem Ge-
bäudeenergiegesetz - Zukunft ohne Öl und Gas
Wann: Dienstag, 05.08.2025 von 19.00 - 20.30 Uhr
Link zur Anmeldung: https://bildung.verbrau-
cherservice-bayern.de/
Do., 28.08.2025, 19.00 - 20.30 Uhr
Balkonkraftwerke - Kleine Anlagen,
große Wirkung
Sie möchten Ihren eigenen Strom produzie-
ren - unkompliziert und kostengünstig?
In dieser Veranstaltung erfahren Sie alles Wich-
tige über Balkonkraftwerke: Mini-Photovoltaik-
Anlagen, die sich besonders für Mieterinnen 
und Mieter sowie Wohnungseigentümer eignen.
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt gibt in einem 30-minütigen Impuls-
vortrag einen praxisnahen Überblick über die 
Technik, die Einsatzmöglichkeiten und die 
Wirtschaftlichkeit dieser innovativen Solarlö-
sungen. Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre Fra-
gen und individuellen Anliegen.
Zielgruppe: Alle Interessierten -
keine Vorkenntnisse erforderlich
Teilnehmerzahl: Maximal 40 Personen, um 
eine individuelle Beratung zu gewährleisten.
Online-Vortrag: Balkonkraftwerke -
Kleine Anlagen, große Wirkung
Wann: Donnerstag, 25.08.2025 von 19.00 - 
20.30 Uhr
Link zur Anmeldung: https://bildung.verbrau-
cherservice-bayern.de/
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Energieberatung im
Landkreis Aschaffenburg
Sie planen Ihr Haus zu sanieren, um weni-
ger Energiekosten zu bezahlen? Sie wollen 
die Heizung tauschen und dafür Förderung 
bekommen? Sie möchten erneuerbare Ener-
gien nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt 
Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es 
Probleme mit Feuchte und Schimmel? Zu all 
diesen Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen 
die Energieberatung des Landkreises Aschaf-
fenburg in Kooperation mit dem Verbraucher-
Service Bayern qualifizierte Auskunft und in-
dividuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. Die 
anbieterunabhängige Beratung findet telefo-
nisch, stationär an einem unserer Energiebe-
ratungsstützpunkte oder - falls erforderlich - bei 
Ihnen zu Hause statt. Das Beratungsangebot 
ist für die Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis kostenfrei. Terminvereinbarung über das 
Klimaschutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg unter Tel. 06021 394-7030.
Ansprechpartner im
Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Die Hitze im Griff
Sonnenschutz, Wärmedämmung
und Hausbegrünung
Angesichts der sommerlichen Tempera-
turen steigt der Bedarf an effektiven Hit-
zeschutzmaßnahmen. Vor allem ältere, 
nicht ausreichend wärmegedämmte Ge-
bäude sind betroffen. Um Menschen vor 
Überhitzung zu schützen, versprechen 
Klimaanlagen Abhilfe, verbrauchen aber 
vergleichsweise viel Energie. Laut dem 
VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. 
(VSB) helfen Hitzeschutzmaßnahmen di-
rekt am Gebäude, die Innentemperaturen 
auch ohne Strom zu senken. Als besonders 
wirksam gelten äußerer Sonnenschutz bei 
Fenstern und nachträgliche Wärmedäm-
mungen. Aber auch Pflanzen an der Fas-
sade oder auf dem Dach halten das Haus 
kühler, werfen Schatten im Garten und re-
duzieren Temperaturen durch Wasserver-
dunstung.
Eine Quelle von zu hohen Innentemperaturen 
ist direkte Sonneneinstrahlung durch Fens-
ter und andere Glasflächen. Ohne wirksamen 
Sonnenschutz kann sich eine Wohnung an 
heißen Tagen mit langer Sonneneinstrahlung 
erheblich aufheizen. Eine effektive Maßnahme 
ist außen angebrachter Sonnenschutz. Dazu 
gehören zum Beispiel Roll- oder Fensterläden, 
die wirksam die Sonnenstrahlung draußen hal-
ten, allerdings auch die Räume verdunkeln. 
Außenliegende Lamellensysteme ermöglichen 

wirksamen Sonnenschutz und gleichzeitig Ta-
geslichtnutzung. Daneben sind auch Markisen 
oder Sonnensegel wirksam, um das Aufheizen 
zu mindern. Einen vergleichsweise preisgüns-
tigen Schutz bieten reflektierende Sonnen-
schutzfolien, die sich einfach auf die Fenster-
scheiben kleben lassen.
Neben Fenstern spielen auch schlecht wär-
megedämmte und nicht luftdichte Dachflä-
chen eine Rolle bei der Überhitzung. Durch 
die anhaltende Sonneneinstrahlung heizen 
sich Dachziegel sehr stark auf. Sind die Dach-
flächen nun nicht gedämmt und nicht luftdicht 
ausgeführt, heizen sich die Räume darunter 
auf. Aus diesem Grund sind Wohnräume unter 
Dächern häufiger und stärker von Überhitzung 
betroffen. Eine nachträgliche Wärmedämmung 
in Verbindung mit einer luftdichten Konstrukti-
on kann daher in erheblichem Maße helfen, um 
die in der Nähe der Dacheindeckung aufge-
heizte Luft draußen zu halten. Auch der Einbau 
einer Photovoltaikanlage, die Schatten auf die 
Dachfläche wirft, kann bei hohen Temperatu-
ren einen wirksamen Schutz bieten.
Eine weitere nützliche Maßnahme ist eine 
Dachbegrünung: Pflanzen und Substrat heizen 
sich weniger stark auf als Dachziegel. Auch 
an anderen Stellen können Begrünungen und 
Pflanzen einen kühlenden Effekt haben: Bäu-
me und Sträucher an geeigneten Standorten 
wirken als Sonnenschutz und halten Sonnen-
strahlung ab. Daneben verdunsten Pflanzen 
Feuchtigkeit. Der Prozess der Verdunstung 
verbraucht Wärme und hat dadurch eine küh-
lende Wirkung. Auf diese Weise kann sogar 
eine Fassadenbegrünung beim Schutz vor 
Überhitzung mitwirken.
Die Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern in Kooperation mit dem Landkreis 
Aschaffenburg hilft bei Fragen zum baulichen 
Wärme- und Hitzeschutz. Die Energie-Fach-
leute beraten anbieterunabhängig und indi-
viduell. Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 06021 394-7030 im Landratsamt 
Aschaffenburg (Klimaschutzmanagement, An-
dreas Hoos).

Sportlerehrung des
Landkreises Aschaffenburg
Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaf-
fenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaffenburg 
jährlich erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler 
für folgende Leistungen:
•	Landesmeister,
•	Süddeutsche Meister,
•	� Sieger sowie 2. und 3. platzierte Personen 

bei Deutschen-, Europa- und Weltmeister-
schaften und

•	� Sportler/innen, welche einen nationalen Re-
kord erzielten oder in einer National- oder 
Olympiamannschaft standen.

Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmannschaften 
die Landesmeister wurden oder Platz 1 bis 3 
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bei den Deutschen Schulmeisterschaften er-
reichten. Es muss sich dabei um eine kreisei-
gene Schule handeln oder diese muss ihren 
Sitz im Landkreis haben.
Antragsberechtigt sind die Vereine, Sportver-
bände, Schulen und die politische Gemeinde.
Die Anträge zur Ehrung können ausschließlich 
online über die Links
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/alias/1/Sportlerehrung/   
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/alias/1/Mannschaftsehrung/   
eingereicht werden. 
Die nächste Sportlerehrung findet am 
14.11.2025 in der Sporthalle Waldaschaff statt. 
Die Anträge für die diesjährige Ehrung müssen 
bis spätestens 12. September 2025 eingegan-
gen sein. Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung 
besteht nicht.

Bibliothekszentrum Hösbach
Sommerferien-Leseclub 2025
Es geht wieder los! Der Sommerferien-Lese-
club läuft und ihr könnt euch anmelden. Wir 
haben tolle neue Bücher eingekauft, die exklu-
siv nur von den Club-Mitgliedern ausgeliehen 
werden dürfen. Wie es geht? Ganz einfach! 
1. �Anmeldung im Bibliothekszentrum abholen 

oder auf unserer Homepage ausdrucken,
2. �ausfüllen und Eltern unterschreiben lassen,
3. �im Bibliothekszentrum abgeben und dafür 

das Leseclub-Sommerjournal bekommen,
4. �fleißig Bücher ausleihen und lesen, 
5. �Challenges meistern und so Stempel 

sammeln!
ACHTUNG! Nur die Bücher mit dem „SFLC-
2025-Aufkleber“ zählen, ihr findet sie unter 
der Treppe UND für die Leseclub-Bücher 
gilt: nur 14 Tage Leihfrist!
Wer mindestens ein Buch gelesen hat, nimmt 
an der großen Verlosung teil, ab zehn gelese-
nen Büchern gibt‘s zusätzlich eine Urkunde. Na-
türlich gibt es auch allerhand zu gewinnen! Bei 
der Abschlussveranstaltung mit Party am 19. 
September 2025 erwartet alle Teilnehmenden 
eine tolle Lesung mit Autor Stefan Gemmel und 
die große Verlosung mit vielen coolen Preisen.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen und 
einen tollen Leseclub mit euch!
Flohmarkt
Stöbern, Stapeln, Schnäppchen heißt es ab 
Donnerstag, den 17. Juli 2025, bei unserem 
alljährlichen Bibliotheksflohmarkt. Es locken 
jede Menge Bücher für Groß und Klein, Zeit-
schriften, CDs und DVDs – alles zum Schnäpp-
chenpreis. Der Flohmarkt läuft zu unseren ge-
wohnten Öffnungszeiten im Erdgeschoss des 
Bibliothekszentrums.

Schmökern im Lesegarten
Bei schönem Wetter ist nun unser gemütlicher 
Lesegarten geöffnet. Hier lässt sich prima eine 
Tasse Kaffee oder Kakao genießen, die Tages-
zeitung durchblättern oder ausgiebig im Lieb-
lingsbuch schmökern.
Offener Stricktreff
Immer dienstags ab 15:30 Uhr wird es bunt im 
Bibliothekszentrum. Dann packen die Teilneh-
menden des wöchentlichen Stricktreffs rund 
um Antonia Dill ihre Wolle und Nadeln aus. Alle 
Strickbegeisterten sind jederzeit herzlich will-
kommen – einfach vorbeischauen! 
Monatlicher Vorlesespaß
Einmal im Monat wird im Bibliothekszentrum 
vorgelesen und gebastelt. Beim Vorlesespaß 
für Kinder ab vier Jahren erwartet Euch eine 
Bilderbuchgeschichte mit dem Kamishibai und 
danach eine tolle Bastelaktion passend zur 
Jahreszeit. Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten findet ihr auf unserer Homepage.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag		  08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag		  13:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch		  geschlossen
Donnerstag	 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag		  08:00 - 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszentrum-
mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage: https://www.landkreis-aschaffen-
burg.de/Erleben-und-Genießen/Bibliotheks-
zentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der Öff-
nungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf unse-
rem Online-Katalog zum Verlängern und Vor-
bestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksverbund: 
www.finduthek.de können Sie per Fernleihe 
selbstständig Medien bestellen, die Sie im Bib-
liothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.onleihe.
de) finden Sie digitale Medien wie eBooks, 
eAudios, eMagazines, ePapers. Für eAudios 
und englischprachige eBooks empfehlen wir 
die Libby-App.

Obst- und Gartenbauverein 
Dammbach e.V. 
Termine Juli 
OGV Schweinheim 
Samstag 12.07.2025 14.30 Uhr 
Infostand 
am Schleuderfest des Bienenzuchtvereines 
an der Umweltstation, Ebersbacher Straße 13
OGV Dammbach 
Samstag, 19.07.2025 um 15.00 Uhr 
„Wildes Grün – erklärt und probiert“ 
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mit Heidrun Gärtner, Treffpunkt: Vereinsheim 
am Langenrain 6
OGV Schweinheim 
Freitag, 25.07.2025 14,00 Uhr 
Baumschnitt – Sommerschnittkurs (Praxis) 
am Haus für Kinder in der Gutwerkstraße 61 
OGV Alzenau
Freitag, 25.07.2025, 18.00 Uhr 
Sommmerschnittkurs an Obstbäumen 
Streuobstwiese im Prischoß
Kreisverband 
Samstag, 26.07.2025, 14.00 Uhr 
Sommerchnittkurs beim OGV Hain 
im Garten des OGV-Heimes – Alter Weg
Weitere Termine und Informationen rund um 
den Obst- und Gartenbau auf unserer Internet-
seite www.kv-gartenbauverene-ab.de

Bund Naturschutz
Die Kreisgruppe des BUND Naturschutz 
Aschaffenburg (BN) lädt in Kooperation mit der 
Volkshochschule Aschaffenburg (vhs) ein zur
Exkursion „Libellen erleben“.
Am Samstag, den 12.07.2025 von 10 bis ca. 
12:00 Uhr im Park Schönbusch.
Treffpunkt: Schranke beim Restaurant “Kulina-
rischer Schönbusch“, Aschaffenburg.
Günter Farka, Libellenexperte von der BN-
Kreisgruppe Miltenberg, wird mit den Exkur-
sionsteilnehmern diese faszinierenden Tiere 
in einem ihrer Lebensräume beobachten. Die 
farbenprächtigen Libellen gehören zu den 
schönsten Lebewesen der Feuchtgebiete. Ihr 
rasanter Flugstil ist kaum zu überbieten und 
ihre Sinnesleistungen sind schlichtweg ein-
malig. Daher erfreuen sich hierzulande viele 
Menschen an dieser ebenso attraktiven wie 
interessanten Tiergruppe.
Diese Veranstaltung ist kostenlos. Bei Regen 
fällt sie aus.
Öko-Tipp der Woche 28 – 2025
Faszination Libelle
Libellen sind faszinierende Wesen: Sie schil-
lern in metallischen Farben und sind echte 
Flugakrobaten. Einige Libellenarten erreichen 
Fluggeschwindigkeiten von bis zu 50 Stunden-
kilometern, steigen auf 2.000 Meter Flughö-
he auf oder überqueren den Atlantik. Libellen 
zählen zu den elegantesten Fliegern unter den 
Insekten. Da sie ihre Vorder- und Hinterflügel 
getrennt voneinander steuern können, verfü-
gen sie über eine unglaubliche Manövrierfähig-
keit: Sie können in der Luft „stehen“ und sogar 
rückwärts fliegen. Ingenieure haben das Flug-
prinzip des Hubschraubers bei den Libellen 
abgeschaut. Entgegen der verbreiteten Mei-
nung stechen Libellen nicht und stellen keiner-
lei Gefahr für Erwachsene oder Kinder dar. Im 
Gegenteil – sie sind reizvolle und spannende 
Foto- und Beobachtungsobjekte.

Deutschland beherbergt 81 Libellenarten aus 
zwei Unterordnungen: den Großlibellen (An-
isoptera) und den Kleinlibellen (Zygoptera). In 
Bayern kommen 76 Arten vor, Fast die Hälfte 
davon steht auf der Roten Liste, ist ausgestor-
ben oder bestandsgefährdet. Und wie so oft ist 
es vor allem der Verlust ihrer Lebensräume, 
der den Libellen zu schaffen macht. Neben der 
Absenkung des Grundwasserspiegels und der 
Entwässerung der Hochmoore, der Gewässer-
verschmutzung, Bachbegradigungen und -be-
festigungen ist seit einiger Zeit auch der Klima-
wandel als neue Belastung hinzugekommen 
– vor allem für Moor- und Gebirgsarten. Denn 
durch die Erderwärmung trocknen Gewässer 
zu schnell aus oder werden einfach zu warm.
Klimaschutz ist also immer auch Libellen-
schutz. Der BUND Naturschutz (BN) setzt sich 
deshalb verstärkt für die Libellen ein und bittet 
sie um Mithilfe.
 �Gewässer sollten nicht trockengelegt werden 

und vor gefährlichen Stoffen oder zu vielen 
Nährstoffe geschützt werden.
 �Quellen und Quellbäche nicht mit Astwerk 

abdecken, mit Maschinen zerfahren oder mit 
Steinen verbauen.
 �Das Umfeld der Gewässer sollte möglichst 

naturnah sein, also Heckensäume, Wälder 
und blütenreiche Wiesen oder Brachen auf-
weisen.
 �Ein zu hoher Fischbesatz ist ungünstig für 

eine reichhaltige Libellenfauna, ebenso der 
Besatz mit Goldfischen und nicht einheimi-
schen Tieren (wie Krebsen) im Gartenteich.
 �Im Garten unbedingt auf Torf verzichten, um 

nicht dem weiteren Torfabbau – und damit 
der Moorzerstörung – Vorschub zu leisten.
 �Sie können auch ein Kleingewässer oder ei-

nen Gartenteich anlegen, womit Sie jedoch 
oft nur häufige Arten fördern – die natürlich 
auch schön und schützenswert sind!

Mehr Infos erhalten Sie unter
https://www.bund-naturschutz.de/tiere-in-bay-
ern/libellen
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Sozialdienst kath. Frauen e. V.
Information zur rechtlichen
Betreuung für Betroffene
Miltenberg. Der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am, Montag, 
14.07.2025 von 10.00 - 14.00 Uhr im Familien-
zentrum Miltenberg, Mainstr. 19 in 63897 Mil-
tenberg einen Betreuungstag für Personen an, 
die unter einer rechtlichen Betreuung stehen 
oder an einer solchen interessiert sind.
Wie bekomme ich einen Betreuer? Welche Auf-
gaben hat er? Darf ein Betreuer alles bestimmen?
Diese und andere Fragen können in einem 
pers. Gespräch beantwortet werden.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer Tele-
fonberatung. Gerne kann auch ein Alternativ-
termin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806

Beratungstag für ehrenamtliche
gesetzliche Betreuer:innen
Miltenberg. Der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am, Montag, 
21.07.2025 von10.00 - 14.00 Uhr im Famili-
enzentrum Miltenberg, Mainstr. 19 in 63897 
Miltenberg einen Beratungstag für ehrenamt-
liche gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer 
an. Wir helfen bei allen Fragen, die nach der 
Übernahme einer gesetzlichen Betreuung ent-
stehen. Das Angebot ist für die Teilnehmer kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer Tele-
fonberatung. Gerne kann auch ein Alternativ-
termin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806

Beratungstag für ehrenamtliche
gesetzliche Betreuer:innen
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am Donners-
tag, 31.07.2025 von 10.00 - 14.00 Uhr einen 
Beratungstag für ehrenamtliche gesetzliche 
Betreuerinnen und Betreuer an. Wir helfen bei 
allen Fragen, die nach der Übernahme einer 
ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuung ent-
stehen. Das Angebot ist für die Teilnehmer 
kostenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer Tele-
fonberatung. Gerne kann auch ein Alternativ-
termin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806

Einladung zum
Sommerkonzert der Musikschule
Am Sonntag, den 13. Juli um 16 Uhr lädt die 
Albrecht-Graf-von-Ingelheim-Musikschule e.V. 
zu ihrem alljährlichen Sommerkonzert ein, dies-
mal in das „Haus des Gastes“ in Mespelbrunn.
Die AG’s der Grundschulen, Kinder der Musi-
kalischen Früherziehung, das Orchester und 
die Beiträge vieler fleißiger Schülerinnen und 
Schüler an verschiedensten Instrumenten wer-
den wieder für ein spannendes, kurzweiliges 
Konzerterlebnis sorgen. Die Dauer von einer 
Stunde macht es auf jeden Fall zu einem pas-
senden Event für die ganze Familie. Diverse 
Getränke und etwas für den kleinen Hunger 
werden vor dem Konzert angeboten. Unterstüt-
zen Sie die hiesige Musikschule und bringen 
Sie Freunde und Bekannte mit.

Wanderfreunde Mespelbrunn-
Heimbuchenthal e.V.
Verabschiedung von Pfarrer Krawczyk
am 18.07.2025
Am Freitag, den 18.07.2025 wird  Pfarrer 
Krawcyk in der St. Johanneskirche in Heim-
buchenthal feierlich verabschiedet. Dazu sind 
wir als Verein eingeladen, wofür wir herzlich 
danken. Wir werden mit unserem Wimpel und 
gekleidet mit Vereinspolo -soweit vorhanden 
und noch passend- an der Kirchenparade teil-
nehmen, die sich um 17.45 Uhr am Feuerwehr-
haus in Heimbuchental formiert, teilnehmen. 
Um 18.00 Uhr ist Gottesdienst in der Kirche 
und anschließend Stehempfang im und um 
das Pfarrzentrum.
Herzliche Grüße, euer Vorstandsteam
Planwanderung „Mol was aneres“
am Sonntag, den 20.07.2025
Hallo liebe Wanderfreunde und Gäste. Wir tref-
fen uns am Sonntag, den 20.07.2025 am alten 
Bahnhofsgelände in Heimbuchenthal um 9.00 
Uhr und starten Richtung Höllhammer. Über 
das historische Stäffelche kommen wir auf den 
Ernst Faust Steig und erreichen die Lärchenal-
lee zum Heimathenhof. An der Kapelle Maria 
Heimsuchung halten wir eine kurze Rast zum 
Verschnaufen. Es geht weiter über den Heg-
weg Richtung Volkersbrunn, wir schlagen den 
HG –Weg ein und genießen unterwegs die 
wunderbaren Ausblicke Richtung Taunus. Nach 
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Homepage
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
kennen Sie unsere Homepage? Unter www.
vgem-mespelbrunn.de finden Sie wichtige ak-
tuelle Informationen und Termine, Bekanntma-
chungen, das Bürgerserviceportal, zahlreiche 
Serviceformulare und vieles mehr. Ein Besuch 
lohnt sich! 

Mängelanzeige
Wenn Sie einen Schaden im Ortsgebiet fest-
stellen, können Sie diesen über die Internetsei-
te der VGem Mespelbrunn unter dem nachste-
henden Link melden:
https://www.vgem-mespelbrunn.de/VGem-
Mespelbrunn/Bürger-Rathaus/Mängelanzeige
Ihre Gemeindeverwaltung

Trinkwasserqualität:  
Untersuchungsergebnisse
Die Untersuchungsergebnisse des Trinkwas-
sers gemäß § 21 Trinkwasserversorgung fin-
den Sie für alle drei Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft auf unserer Website 
unter www.vgem-mespelbrunn.de|VGem-
Mespelbrunn|Leben-Wohnen|Ver-und-
Entsorger|Wasser-und-Abwasser.

der Eichenberghütte passieren die Waldgrenze 
Volkersbrunn - Roßbach und queren die Straße 
zum Heidberg. Am Eichenwäldchen ist Mittags-
rast. Das Mittagsessen ist eine Überraschung, 
deshalb ist eine Anmeldung bis 16. Juli nötig. 
Nach einer erholsamen Rast laufen wir über den 
Bremenrain, Jägersweg Richtung Hohe Warte, 
Abzweig Heimbuchenthal über die Kapelle Herrin 
der Berge zu unserem Ausgangspunkt zurück.
Wegstrecke ca. 13km, Höhenmeter ca. 280, 
gutes Schuhwerk erforderlich, für Kinderwagen 
nicht geeignet. Gäste nehmen wir wie immer ger-
ne mit. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Anmeldung über die WhatsApp  Gruppe oder 
015234161219
Frisch auf,
Hildegard und Karl
Donnerstag, 24. Juli 2025: Ü-60 Wanderung, 
Seniorenwanderung  zur Hohen Warte
Liebe Seniorinnen und Senioren, unsere 
nächste Wanderung findet am Donnerstag, 
den 24.07.2025 statt. Wir treffen uns um 10.00 
Uhr am Feuerwehrhaus  in Hessenthal und 
fahren zum unteren Hohe Warte-Parkplatz. 
Von hier aus wandern wir zum Hohe Warte-
Haus, um dort das Mittagessen zu genießen. 
Nach gemütlichem Beisammensein treten wir 
den Rückweg an. Die Strecke beträgt ca. 4 km 
einfach, Gäste sind herzlich willkommen, und 
wir treffen uns bei jedem Wetter.
Mit freundlichen Grüßen,
euer Wanderführer Norbert Bauer
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Kath. Kirchennachrichten

„Gott, du bist unser Ziel, du zeigst den Irrenden das Licht der Wahrheit und führst sie auf den 
rechten Weg zurück. Gib allen, die sich Christen nennen, die Kraft, zu meiden, was diesem Namen 
widerspricht, und zu tun, was unserem Glauben entspricht. Darum bitten wir durch Jesus Christus“. 
(Tagesgebet vom 15. Sonntag im Jahreskreis)
Ein Tagesgebet schließt den Eröffnungsteil jeder Heiligen Messe ab. Dieses Gebet fasst die Anlie-
gen der versammelten Gläubigen im Gottesdienst zusammen und wird vom Priester gesprochen. 
Das Tagesgebet soll die Teilnehmer der Liturgie durch den Tag begleiten und ihnen Kraft und Trost 
spenden.
Samstag, 12.07.	
Dammbach	 18:30	 St. Wendelin, Vorabendmesse
	  			�   für Paula und Rudolf Kleiner und verstorbene Angehörige, Elfriede 

Geyer und verstorbene Angehörige
Sonntag, 13.07. – 15. Sonntag im Jahreskreis
Heimbuchenthal	 08:30	 St. Johannes, Messfeier für Klaus und Josef Zang
Hessenthal	 09:30	 Wallfahrtskirche, Rosenkranz
			   10:00	 Wallfahrtskirche, Messfeier zum Fatimatag 
				�    für Hedwig und Maria Spatz / Michael und Agnes Englert; Karl u. 

Notburga Schneider / Reinhilde Bachmann; Maria u. Valentin Bach-
mann; Katharina u. Engelbert Fleckenstein / Johann Rung, Willi u. 
Milla Rung, Johann u. Klara Spatz, Josef, Gertrud u. Roswitha Kuhn 
/ Rosa u. Kurt Spatz, leb. u. verstorb. Ang.

Heimbuchenthal	 14:00	 St. Johannes, Andacht zum Beginn des Pfarrfestes
Montag, 14.07.	
Dammbach	 18:00	 Rosenkranz
			   18:30	 St. Valentin, Messfeier für Ludwig Fella
Dienstag, 15.07.	
Dammbach	 18:00	 Rosenkranz
			   18:30	 St. Wendelin, Messfeier
Mittwoch, 16.07.	
Hessenthal	 08:15	 Wallfahrtskirche, Messfeier
Donnerstag, 17.07.	
Dammbach	 14:30	� Dammbach, Marien-Andacht zur Ehre der Dreifaltigkeit -
				    an der Angelus-Kapelle auf der Schnorrenhöhe
Heimbuchenthal	 18:00	 St. Johannes, Rosenkranz
			   18:30	 St. Johannes, Messfeier
Freitag, 18.07.	
Mespelbrunn	 08:15	 Maximilian-Kolbe-Kirche, Messfeier entfällt!
Heimbuchenthal	 17:45	 Kirchenparade ab Feuerwehrhaus
			   18:00	� St. Johannes, Gottesdienst zur Verabschiedung von Herrn Pfar-

rer Tadeusz Krawczyk
Samstag, 19.07.	
Heimbuchenthal	 18:30	� St. Johannes, Vorabendmesse für die Verst. d. Familien Aulbach, 

Friedl und Klameth / Reinhold Hartmann, Eltern u. Schwiegereltern; 
Rita, Werner u. Frank Allig; Maria u. Edgar Schülein

Sonntag, 20.07.		  16. Sonntag im Jahreskreis
Dammbach	 08:30	� St. Valentin, Messfeier für Arthur Steger (2. Seelengottesdienst) 

Hermann und Maria Reichert und Anna und Anton Reichert / Elisa-
beth und Franz Hofmann, Emma und Leo Ballmann, Anna, Josef und 
Karl Fäth, Theresia und Arthur Steger, Heinrich Meinhardt, Brunhilde 
und Hermann Rachor / Hannelore Hock und verstorbene Angehörige 
/ Familien Büttner und Rogall

Mespelbrunn	 10:00	� Maximilian-Kolbe-Kirche, Messfeier zur Kirchweih mit Fahrzeug-
segnung für Margot Schreck (Seelengottesdienst) / Maria Spatz (2. 
Seelengottesdienst) / Elsbeth und Karl Nebel; Franz, Renate, Horst, 
Johann und Josefine Bachmann; Anton Lamster / Adolf, Maria u. Gloria 
Schüssler u. Angehörige / Familien Oberle, Zang u. Hilda Spielmann

Heimbuchenthal	 14:00	 St. Martin, Taufe von Ella Bachmann
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I. Hinweise der Pfarreiengemeinschaft
Einladung zum Dankgottesdienst zur Verabschiedung von Herrn Pfarrer Tadeusz Krawczyk
Am Freitag, den 18.07.2025 findet um 17:45 Uhr ab dem Feuerwehrgerätehaus eine Kirchenpa-
rade und um 18:00 Uhr der Gottesdienst in der Kirche St. Johannes in Heimbuchenthal statt. Zu 
diesem Abschiedsgottesdienst und zur anschließenden Begegnung im Pfarrheim sind alle Mitglie-
der aus unserer Pfarreiengemeinschaft herzlich eingeladen. Unser Pfarrer wirkte von Februar 2009 
bis Juli 2025 in unserer Pfarreiengemeinschaft „Maria Regina im Spessart“. Für die Jahre seines 
Wirkens in der Seelsorge in unseren Gemeinden wollen wir uns bedanken und den Segen Gottes 
für seinen weiteren Weg erbitten.
Reisesegen - Behütet auf dem Weg
Ferienzeit ist Reisezeit – eine heilsame Unterbrechung des Alltags. Zeit für die Familie und die 
Gelegenheit, gemeinsam neue Orte zu erkunden. Gestärkt durch den Reisesegen im Vertrauen 
auf eine höhere Macht, die den Reisenden auf dem Weg unterstützt und vor Gefahren beschützt. 
Segenswünsche für den Weg haben ihren Ursprung im Pilgersegen, also der Bitte nach Gottes-
begleitung auf einem spirituellen und in früheren Jahrhunderten oft lebensgefährlichen Weg. Die 
Menschen haben sich dennoch aufgemacht. So etwas wie Urlaub war unbekannt und das Bedürf-
nis nach Entspannung kaum einzulösen.
Auch in unserer heutigen Zeit erhält der Wunsch nach Schutz und Begleitung neues Gewicht. Den 
Reisesegen erteilt Pfarrer Krawczyk in allen Pfarreien. Die jeweiligen Termine entnehmen Sie bitte 
der Gottesdienstordnung.
Taufe
Bitte wenden Sie sich bei Taufanfragen direkt an ihr jeweiliges Pfarrbüro. Taufandachten finden in 
der Regel sonntags um 14:00 Uhr statt. Die Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Pfarrbüros sind 
weiter unten aufgeführt.
Ihr Seelsorgeteam:
Pfarrer Tadeusz Krawczyk, Tel. 06092-321 oder 06092-822403
Ständiger Diakon Anton Hutka,  Tel. 06092-5184
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der PG:
Wir sind zu den unten genannten Öffnungszeiten persönlich für Sie da. Selbstverständlich können 
Messbestellungen auch telefonisch oder per Email beauftragt werden.
Heimbuchenthal - St. Johannes - Straße 8, 63872 Heimbuchenthal
Montag und Donnerstag 9:00 – 11:00 Uhr, Telefon: 06092/321,
E-Mail: pfarrei.heimbuchenthal@bistum-wuerzburg.de
Dammbach - Wintersbacher Straße 68a, 63874 Dammbach
Dienstag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr, Telefon: 06092/1504,
E-Mail: pfarrei.wintersbach@bistum-wuerzburg.de
Hessenthal-Mespelbrunn - Hauptstraße 44, 63875 Mespelbrunn
Dienstag und Freitag 9:00 - 11:00 Uhr, Telefon: 06092/277
E-Mail: pfarrei.hessenthal-mespelbrunn@bistum-wuerzburg.de
Ökumenische TelefonSeelsorge
0800 1110111 oder 0800 1110222, Mail/Chat: www.telefonseelsorge.de
KrisenKompass – Hilfe bei Krisen Kostenlos in den App-Stores downloadbar
24 Stunden jeden Tag – anonym und kostenfrei  
II. Hinweise der einzelnen Pfarreien:
DAMMBACH
Schöne Wallfahrt nach Walldürn am vergangenen Samstag
Am Samstag, 5. Juli fand unsere 40. erneuerte Fußwallfahrt von St. Wendelin nach Walldürn statt. 
Nun gilt es Dank zu sagen, den zahlreichen Personen, die dieses Gemeinschaftserlebnis für Chris-
ten aus Nah und Fern bei Sonnenschein ermöglicht haben: Den Mitgliedern der Feuerwehr Damm-
bach für die ganztätgige Begleitung und Absicherung, dem Feuerwehrverein für die ausgezeichne-
te Verpflegung in den Pausen, dem Musikverein Dammbachtaler für die Begleitung in Walldürn und 
zum Abschluss unserer Wallfahrt, den beiden Vorbeterinnen und Vorsängerinnen, die ein würdiges 
Beten und Singen in den Ortschaften ermöglicht haben sowie den Personen, die an einer der Sta-
tionen ihre Gedanken zum diesjährigen von uns gewählten Leitwort „Jesus der Menschenfischer“ 
mit der Wallfahrtsgruppe geteilt haben.
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ auch an Pfarrer Krawczyk für die geistliche Begleitung und das 
Mitlaufen an diesem Tag, den Fahnenträger/innen und den Trägerinnen des Wallfahrtsstabes an 
der Spitze unserer Wallfahrtszuges, dem Fährmann von Stadtprozelten, der bereits um 7 Uhr extra 
für uns gefahren ist, um uns sicher an das andere Ufer zu bringen sowie allen Personen, die im 
Hintergrund gewirkt haben und hier nicht gesondert aufgeführt sind.
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Nicht zuletzt gilt unser Dank aber auch den gut 60 Personen allen Alters für ihre Teilnahme an der 
Jubiläums-Fußwallfahrt und für das Mitsingen und Mitbeten! Euer Dabei-sein hat den Tag wieder 
zu einem tollen spirituellen Erlebnis gemacht, von dem wir noch lange zehren können! Dazu bei-
getragen haben auch die zahlreichen Menschen, die mit dem Auto nach Walldürn gekommen sind, 
um zum Abschluss am gemeinschaftlichen Gottesdienst teilzuhaben.
Zum Ausklang unserer 40. Wallfahrt, zu dessen Anlass kleine Erinnerungsbändchen für jeden Teil-
nehmer von den beiden Dammbacher Kirchenstiftungen bereitgestellt wurden, saßen wir dann 
noch gemütlich vor den Garagen der Familie Geyer zusammen.
In der Kirche St. Wendelin in Dammbach liegt das „Wallfahrtsbuch“ noch im ganzen Juli rechts vom 
Altarraum aus, um sich darin mit Namen und – wer mag – auch mit Gedanken zu unserer Wallfahrt 
eintragen zu können. Allen, die zum Gelingen der Wallfahrt beigetragen haben nochmals ein herz-
liches „Vergelt’s Gott“! – Auf ein Neues im Jahr 2026!
Oh heiliges Blut, oh heiliges Blut, komm‘ uns und den armen Seelen zugut!
	 Euer Wallfahrtsausschuss
Geplante Sonn- und Feiertagsgottesdienste in den kommenden Wochen
Sonntag, 27.07.2025  	 10:00 Uhr, Geishöhe
Samstag, 02.08.2025 	 18:30 Uhr, St. Wendelin
Sonntag, 10.08.2025  	 10:00 Uhr, St. Valentin (mit Fahrzeugsegnung)
Sonntag, 17.08.2025  	 08:30 Uhr, St. Wendelin
Samstag, 23.08.2025	 18:30 Uhr, St. Valentin
Öffnungszeiten der Bücherei
Montags von: 17:00 – 18:30 Uhr
Donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
In den Schulferien sind gesonderte Öffnungszeiten möglich.
Infos und Kontakt:
Bibkat-App oder www.bibkat.de/koebdammbach
E-Mail: koebdammbach@gmail.com, Mobile / WhatsApp: 0151 1585 2874 (Ramona Amrhein)                                              
Facebook und Instagram @koebdammbach
HEIMBUCHENTHAL
Einladung zum Weinfest unserer Pfarrei im stimmungsvollen Innenhof
Sehr herzlich laden wir zum Weinfest am Sonntag, 13.07.2025 ab 14:00 Uhr im Innenhof unseres 
Pfarrzentrums St. Johannes ein. Freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen und gegen Abend bei guten Weinen und dazu passenden Speisen.
Die Bücherei öffnet an diesem Sonntag zusätzlich zur üblichen Öffnungszeit (10:00 bis 12:00 Uhr) 
von 14:00 - 17:00 Uhr ihre Pforten und bietet Ausleihe und Bücherflohmarkt an. Verbinden Sie den 
Besuch des Weinfestes am besten mit einem Abstecher in die Bücherei - wir freuen uns!
Weinfest 2025 – Bitte um Kuchenspenden
Liebe Kuchenbäcker und -bäckerinnen, bitten unterstützen Sie das Weinfest unserer Pfarrei wieder 
mit leckeren selbstgebackenen Kuchen! Wir freuen uns über jede Kuchenspende. Bitte melden bei 
Anneliese Schreiber, Tel. 455.
Helfer gesucht
Das Gemeindeteam bittet um Unterstützung beim Räumen der Tische und Stühle im Pfarrheim 
im Zuge der Vorbereitung auf das bevorstehende Weinfest. Die Helfer treffen sich am Freitag, 
11.07.2025 um 18:00 Uhr im Pfarrheim. Infos bei Anita Gießler unter Tel. 8226805. Jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen.
Pfarrbüro am Donnerstag, 17.07.2025 wegen Teamsitzung nicht besetzt
Gemeinsam Helfen – Gemeinsam feiern
Viele Menschen geben unserer Pfarrgemeinde ein Gesicht, Hände und Füße, um so Gottes Bot-
schaft der Liebe in Heimbuchenthal zu verkünden. Vielleicht sehen viele Helfer unserer Pfarrei das 
gar nicht so und doch, ohne Ihre Mithilfe, wären alle unendlich viel ärmer und unsere Welt kälter. 
Für das Geschenk der Hilfe, egal in welcher Form, wollen wir mit unserem Helferfest danken und 
einfach Vergelt´s Gott sagen. Wir möchten alle, die sich in irgendeiner Form am Leben unserer 
Pfarrei beteiligen, am Donnerstag, 24.07.2025 um 18:30 Uhr zum Dankgottesdienst in der St. 
Johannes-Kirche und anschließend zum Helferfest im Pfarrzentrum einladen.
Die Leiterinnen unserer Putzgruppen bitten wir jetzt schon, in ihren Gruppen zu fragen, wer kom-
men möchte und die ungefähre Zahl, an das Pfarrbüro zu melden. Die Meldung ist telefonisch unter 
Tel. 321 oder per Email pfarrei.heimbuchenthal@bistum-wuerzburg.de möglich.
Euer Gemeindeteam mit Kirchenverwaltung
Fahrzeugsegnung/ Reisesegen
Zu Beginn der Ferien- und Urlaubszeit laden wir herzlich zum Reisesegen am Samstag, 26.07.2025 
während des Gottesdienstes um 18:30 Uhr in der St.-Johannes-Kirche ein. Das Segensgebet wird 
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am Ende der hl. Messe in der Kirche gesprochen. Gerne können Christophorus-Plaketten erwor-
ben werden. Dazu bitte vor oder nach dem Gottesdienst in der Sakristei oder im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten nachfragen.
Voranzeige Pfarreiwallfahrt zum Kloster Engelberg
Die Wallfahrt zum Kloster Engelberg nach Großheubach findet nicht wie üblich am ersten Samstag 
nach Schulbeginn statt, sondern am Samstag, 27.09.2025. Bitte um Beachtung!!
Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
	 Samstag, 26.07.2025			   18:30 Uhr, St. Johannes
	 Sonntag, 03.08.2025			   10:00 Uhr, St. Johannes
	 Sonntag, 10.08.2025			   08:30 Uhr, St. Johannes
	 Sonntag, 17.08.2025			   10:00 Uhr, Kapelle Herrin der Berge
	 Sonntag, 24.08.2025    			   08.30 Uhr, St. Johannes
Reinigung St. Johannes-Kirche
Die Gruppe von Erika Jörg kümmert sich in der KW 28 (07.07. - 13.07.2025) um die Kirchenreinigung. 
In der KW 32 (04.08. - 10.08.2025) übernimmt die Gruppe von Rita Klameth die Kirchenreinigung.
Bücherei Öffnungszeiten
Sonntag von 10:30 -12:00 Uhr und Mittwoch, von 16:30 - 19:00 Uhr Sie erreichen das Bücherei-
Team telefonisch unter der Nummer 8226932 oder per E-Mail: koebheimbuchenthal@gmx.de
MESPELBRUNN-HESSENTHAL
Frühmesse am Freitag, 18.07.2025 entfällt
Wegen des Abschiedsgottesdienstes von Herrn Pfarrer Krawczyk entfällt die Messfeier um 08:15 
Uhr. Bitte um Beachtung!
Frauenfrühstück - neuer Termin
Das nächste Frauenfrühstück muss aus Termingründen um eine Woche nach hinten verschoben 
werden. Neuer Termin: Mittwoch, 30.07.2025
Bitte um Beachtung! 
Frauenkreis
Herzliche Einladung zur nächsten Unternehmung des Frauenkreises. Am Dienstag, 15.07.2025 
fahren wir mit dem Linienbus 40 ab Wallfahrtskirche um 17:30 Uhr dorfabwärts. Wir wollen eine 
Runde durch Mespelbrunn laufen und im Rügers Forstgut einkehren. Das Sammeln von Ideen für 
den neuen Plan ab Herbst steht auf dem Programm!
Fahrzeugsegnung/ Reisesegen
Zu Beginn der Ferien- und Urlaubszeit laden wir herzlich zum Reisesegen ein, am Sonntag, 20.07.2025 
während des Festgottesdienstes um 10:00 Uhr in der Maximilian-Kolbe-Kirche und am Sonntag, 
27.07.2025 um 10:00 Uhr in der Wallfahrtskirche. Das Segensgebet wird am Ende der hl. Messe in 
der Kirche gesprochen. Gerne können Christophorus-Plaketten erworben werden. Dazu bitte vor oder 
nach dem Gottesdienst in der Sakristei oder im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten nachfragen.
Pfarrfest zur Kirchweih fällt aus
Liebe Pfarreimitglieder, da wir am Freitag, 18.07.2025 unseren lieben und langjährigen Pfarrer 
Krawczyk verabschieden, schaffen wir es in diesem Jahr aus personellen Gründen nicht, zwei Tage 
später noch das Pfarrfest in Mespelbrunn-Hessenthal zu stemmen. Ich hoffe, dass Sie für unsere 
Entscheidung Verständnis haben. Unser Weinfest im Oktober wird dann das nächste Highlight 
werden, wozu ich Sie jetzt schon ganz herzlich einladen möchte. Eine gesegnete Zeit und herzliche 
Grüße, Ihre Gemeindeteamvorsitzende Janet Dierks
Strickkreis
Am Montag, 28.07.2025 treffen wir uns ab 14:00 Uhr wieder zur Strickrunde im kleinen Saal im 
Pfarrheim. Herzliche Einladung dazu!
Geplante Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
Sonntag, 27.07.2025	 10:00 Uhr, Wallfahrtskirche (Haibacher Wallfahrer)
Sonntag, 03.08.2025	 08:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Samstag, 09.08.2025	 18:30 Uhr, Wallfahrtskirche
Freitag, 15.08.2025	 10:00 Uhr, Wallfahrtskirche (3. Wallf.tag)
Samstag, 16.08.2025	 18:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Sonntag, 24.08.2025	 10:00 Uhr, Waldgottesdienst an der Hohen Warte
Gemeindebücherei im Pfarrheim, Tel. 06092/7171
Unsere Öffnungszeiten sind folgende:
Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 11:30 Uhr und
Sonntag: 10:00 - 12:00 Uhr
www.hessenthal-mespelbrunn.koeb-unterfranken.de
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Evang. Kirchennachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinden Goldbach und Laufach
Pfarrstelle KG Goldbach – Pfarrerin Bettina Lezuo
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel. 06021 59 27 80, bettina.lezuo@elkb.de 
Pfarrstelle KG Laufach – Pfarrer Peter Kolb
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel. 0160 602 43 52, peter.kolb@elkb.de
Pfarramtsbüro KG Goldbach und Laufach – Kathrin Müller und Elke Kühl
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel.: 06021 516 02, Fax: 06021 36 70 66
pfarramt.goldbach@elkb.de, pfarramt.laufach@elkb.de
Homepage KG Goldbach – www.johanneskirche-goldbach.de
Homepage KG Laufach – www.petruskirche.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr und 15.30 - 17.30 Uhr (Elke Kühl)
Mittwoch	 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag	 15.30 - 17.30 Uhr
Bankverbindung Kirchengemeinde Goldbach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN: DE39 7955 0000 0000 1046 53 – BIC: BYLADEM1ASA
Bankverbindung Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN DE60 7955 0000 0000 1511 26
Förderkreis „Gemeindearbeit“ Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN DE12 7955 0000 0008 3279 26
Evang. Kindertagesstätte Arche Noah 
Johannesplatz 10, 63768 Hösbach, Telefonnummer: 06021 920 95 42
kita.archenoah.hoesbach@elkb.de, www.arche-noah-hoesbach.de
Evang. Kinderkrippe Vogelnest
Lorenz-Heim-Str. 65, 63773 Goldbach, Telefonnummer: 06021 404 36 35
kita.vogelnest.goldbach@elkb.de, www.vogelnest-goldbach.de
Sonntag, 06. 07.
14. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Messfeier
10.00 Uhr  Kindergottesdienst
	 KiGo-Raum Goldbach
	 Gemeinsamer Beginn in der Kirche.
	 (Kigo-Team)

Samstag, 12.07.2025
15.00 Uhr  Familiengottesdienst
	� zum Gemeindefest Bei schönem Wetter im Garten der Kirchengemeinde Laufach, anschließend 

Festbetrieb (Team)
Sonntag, 13.07.2025
10.00 Uhr  Gottesdienst
	 Johanneskirche Goldbach
	 (Pfarrerin Lezuo)
Fröhlicher Kreis 60plus 
Am 15.07.2025, um 15 Uhr treffen sich die Senioren im Gemeindesaal in Laufach zum Sommerfest.
Atempause 
Am Mittwoch, um 19 Uhr eine halbe Stunde, um zur Ruhe zu kommen. Ankommen, Singen, einen Psalm 
beten, das Evangelium der Woche hören. Gemeinsam still sein und hören, Musik. Herzliche Einladung!
Termin:	 16.07.2025
Zeit/Ort:	 19 Uhr, Johanneskirche Goldbach
Kindergottesdienst in Goldbach
Am 06.07.2025, um 10 Uhr feiern wir wieder Kindergottesdienst in Goldbach. Dazu sind alle Kinder 
ganz herzlich eingeladen. Wir treffen uns in der Johanneskirche und beginnen den Gottesdienst 
gemeinsam mit den Erwachsenen. Danach gehen wir in den Kigo-Raum und feiern Kindergottes-
dienst. Wir freuen uns auf Euch. Euer Kindergottesdienst-Team!
Neue Konfirmandenkurse 2025/2026
Es starten wieder neue Konfirmandenkurse. Jugendliche, die im September in die 8. Klasse kom-
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men bzw. vom Alter her im Frühjahr 2026 in der 8. Klasse wären, können sich auf unserer Home-
page informieren. Bei Fragen können Sie sich auch gern telefonisch bei Herrn Pfarrer Kolb oder 
im Pfarramt melden.
Offene Kirche
Sonntags ist die Johanneskirche nach dem Gottesdienst bis 18 Uhr Zeit für eine Zeit der Stille und 
des persönlichen Gebets geöffnet.
Stadtradeln –
Die Kirchengemeinde Goldbach ist dabei!
In der Zeit vom 23.06.2025 bis 13.07.2025 heißt es in Goldbach wieder für 3 Wochen „Stadtradeln“. Es 
gibt eine Gruppe „Johanneskirche“ für alle Gemeindeglieder. Man kann sich dort registrieren und seine 
Kilometer eintragen. Es ist doch schön, wenn wir alle ein Zeichen für die Umwelt setzen. Einfach auf 
www.login.stadtradeln.de  und dann Mitglied der Gruppe „Johanneskirche – Bettina Lezuo“ werden.

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Eschau
Anschrift:  		  Rathausstraße 17, 63863 Eschau
Telefon:  			  09374 / 1270, Fax:  09374 / 1202
E-Mail: 			   pfarramt.eschau@elkb.de
Homepage		  www.eschau-evangelisch.de
Bürostunden:		  Di., Mi. 09.00 - 12.00 Uhr u. Do. 14.30 - 18.00 Uhr
Gemeinde-Assistentin: 	 Britta Heider – 09374 / 1270
Jugendreferentin		  Lena Riegel, 0170 / 189 35 66, lena.riegel@elkb.de 
Geschäftsführende Pfarrerin	 Romina Englert, 09374 / 97 07 40 oder 01520 / 447 76 37, 
				    romina.englert@elkb.de – Leitung, Spritualität und Familienarbeit
Gemeindediakonin		  Anke Himmel  – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung und Ökumene,  
				    0176 / 20 05 80 33 anke.himmel@elkb.de
Internetseite:		  www.eschau-evangelisch.de oder auf 
				    Instagram unter @eschauevangelisch
Gottesdienstliche Feiern:
Sonntag, 13.07.25
9:30 Uhr	 WORTGOTTESDIENST, Lektorin Neu, Epiphaniaskirche Eschau
10:30 Uhr	 WORTGOTTESDIENST, Lektorin Neu, Kirche zum guten Hirten Wildensee
Kasualien
Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezogenen Segensfeiern begleiten wir 
Sie gerne. Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro oder werfen Sie 
einen Blick auf unsere Internetseite unter „Lebensbegleitung“. Folgende Tauftermine sind in den 
kommenden Wochen noch frei: 27.07. oder jederzeit nach Absprache im Gemeindegottesdienst.
Sonstige Termine:
Donnerstag, 10.07.25
14:30 Uhr	 Bibelstunde, Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau; KONTAKT: Herr Döring 06092/7352
Montag, 14.07.25
19:30 Uhr	� Offener Yoga-Treff, Betsaal/Rathaus Mönchberg, KONTAKT: Dorett Kleinschroth 

06092/5749 (mit AB)
Donnerstag, 17.07.25
14:00 Uhr	� Seniorenkreis „Spiele“, Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 50+ Am Mühlbach 1, Eschau
15:00 Uhr	� Begegnungscafé, Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau; KONTAKT: Dorett Kleinschroth 

06092/5749 (mit AB) und Angelika Pröschel 09374/2349
                                ---
Das größte menschliche Gebet bittet nicht um den Sieg, sondern um Frieden.
                     Dag Hammarskjöld 
                                ---

Vorsicht im Straßenverkehr –
Achten Sie auf Kinder!
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Gemeinde 
    Dammbach

AMtlicher teil

Einladung zur Sitzung des 
Gemeinderates Dammbach am 
Donnerstag, den 17.07.2025
zur öff entlichen und anschl. nichtöff entlichen 
Sitzung des Gemeinderates Dammbach am
Donnerstag, den 17.07.2025 um 19:00 Uhr
im Rathaus, Wintersbacher Str. 141, Damm-
bach  werden Sie hiermit herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen zur 
Beratung und ggf. zur Beschlussfassung an:
Öff entlicher Teil
  1. Begrüßung und Protokollanerkennung
  2.  Ortsübliche Vorbehandlung von Bauge-

suchen
  3.  Bericht aus der örtl. Rechnungsprüfung 

vom 03.06.2025
  4. Bericht aus der Bauausschusssitzung
  5.  Erlass einer Stellplatzsatzung für die Ge-

meinde Dammbach - Beratung und Be-
schlussfassung (Anlage)

  6.  Stilllegung der Mittelschule Heimbuch-
enthal

  6.1.  Schülerbeförderung der Mittelschule 
nach Haibach. Information

  6.2.  Zweckvereinbarung zur Schulaufwands-
trägerschaft für die Mittelschule Haibach 
ab dem Schuljahr 2025/2026 - Informati-
on (Anlage)

  7. Sachstand Kindergarten
  8. Sachstand Friedhofsmauer
  9. Sachstand Wasserleitung Neuhammer
10.  Aktuelles aus der Interkommunalen Alli-

anz Spessartkraft
10.1.  ILEK-Fortschreibung der ILE Kommuna-

le Allianz „SpessartKraft“ e.V - Beratung 
und Beschlussfassung (Anlage)

11. Informationen der 1. Bürgermeisterin
12.  Anfragen des Gemeinderates (§ 30 der 

Geschäftsordnung)
13. Wortmeldung der Zuhörer
Mit freundlichen Grüßen
Waltraud Amrhein
1.Bürgermeisterin

Vereinfachtes Verfahren für Alko-
holausschank bei Vereinsfesten
Gute Nachrichten für Vereine,
die Feste veranstalten:
Die Vorschriften für die Genehmigung des Al-
koholausschanks bei öff entlichen Veranstal-
tungen wurden vereinfacht. Künftig fallen in 
der Regel keine Gebühren mehr an. 
Was bedeutet das für Vereine konkret?
Wenn alle erforderlichen Unterlagen vollstän-
dig vorliegen und die Gemeinde innerhalb 
von zwei Wochen keine Einwände hat, gilt 
die Erlaubnis für den Alkoholausschank auto-
matisch als erteilt.
Ein schriftlicher Bescheid ist dann nicht nötig, 
und es fallen keine Gebühren an.
____________________________________
Was muss eingereicht werden?
Bitte reichen Sie spätestens zwei Wochen 
vor der Veranstaltung folgende Angaben ein:
1. Name und Adresse des Veranstalters
2. Ort und Zeitraum des Festes
3.  Welche Speisen und Getränke angeboten 

werden
4.  Ein Nachweis zur Zuverlässigkeit: Wenn 

Sie schon früher erfolgreich ein Fest mit 
Alkoholausschank durchgeführt haben, ge-
nügt meist die Angabe von Ort, Zeitraum 
und Art des damaligen Festes, sofern es 
keine Beanstandungen gab.

_____________________________________
Wie kann der Antrag gestellt werden?
Die Antragstellung ist jetzt auch per einfacher 
E-Mail möglich.
Senden Sie eine E-Mail mit den oben genann-
ten Angaben an folgende E-Mail-Adresse: 
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de 
_____________________________________
Hinweis:
In seltenen Fällen kann die Gemeindeverwal-
tung, wenn eine genauere Prüfung nötig ist, 
wie bisher einen kostenpfl ichtigen Bescheid 
erlassen. Dies wird Ihnen dann mitgeteilt.
_____________________________________
Unser Tipp:
Stellen Sie den Antrag möglichst rechtzeitig 
– mindestens zwei Wochen vor dem Fest 
– und achten Sie auf vollständige Unterlagen.
Bei Fragen oder zur Antragstellung stehen wir 
gerne zur Verfügung.  
Ihre Gemeindeverwaltung
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Öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Dammbach erlässt aufgrund § 24 
Abs. 1 Satz 1 der Verordnung zur Verhütung von 
Bränden (VVB) in der Bayerischen Rechtssamm-
lung (BayRS 215-2-1-I) veröffentlichen bereinig-
ten Fassung, die zuletzt durch Verordnung vom 
10. Dezember 2012 (GVBI S. 735) geändert wor-
den ist gemäß Art. 38 Abs. 3 Landesstraf- und 
Verrodnungsgesetz (LStVG) in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) veröffent-
lichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 
2 des Gesetzes vom 9.Dezember 2024 (GVBI. 
S. 570) geändert worden ist, folgende
Allgemeinverfügung
1.	� Der Betrieb von offenen Feuerstätten im 

Freien außerhalb der geschlossenen Orts-
lage wird hiermit untersagt.

	� Das Verbot gilt insbesondere für Holz- oder 
Kohlegrills, Lagerfeuer und sonstige offene 
Feuer auf privaten Grundstücken außerhalb 
der geschlossenen Ortslage sowie dem ge-
meindlichen Grillplatz. 

	� Die unter Ziffer 2 Buchstaben a) und c) bis f) 
genannten Sicherheitsmaßnahmen gelten 
sinngemäß. Im Übrigen verbleibt es bei den 
gesetzlichen Bestimmungen.

2.	� Beim Grillen auf privaten Grundstücken in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage ist bei 
offenem Feuer oder der Verwendung von 
Grillkohle und ähnlichem dafür Sorge zu tra-
gen, dass diese ordnungsgemäß abgelöscht 
werden. Es sind unbeschadet weiterer ge-
setzlicher Regelungen insbesondere folgen-
de Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten:

	� a) Im Umfeld des Grills ist dafür zu sorgen, 
dass sich kein Bewuchs entzünden kann. 

	� b) Der Grill ist auf befestigten (nicht brenn-
baren) Flächen aufzustellen. 

	 c) Ein Funkenflug ist zu vermeiden. 
	� d) Feuerstätten dürfen im Freien bei star-

kem Wind nicht benutzt werden; das Feuer 
ist unverzüglich zu löschen 

	� e) Offene Feuerstätten sind ständig unter 
Aufsicht zu halten. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstätte vollständig 
erloschen sein.

	� f) Geeignete Löschmittel (z. B. angeschlos-
sener Wasserschlauch, gefüllte Wasserei-
mer oder Feuerlöscher) sind in ausreichen-
der Menge im Umfeld des Grills oder der 
Feuerstätte bereitzustellen. 

3.	� Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen 
die Anordnung der Ziffern 1 oder 2 wird ein 
Zwangsgeld in Höhe von 250 Euro fällig.

4.	� Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 
wird hiermit angeordnet. 

5.	� Diese Allgemeinverfügung tritt am 
01.07.2025 in Kraft und gilt bis auf Widerruf.

Gründe:
I.

Aufgrund der anhaltenden und weiter vor-
hergesagten Trockenheit und der damit ent-

stehenden sehr geringen Bodenfeuchte im 
gesamten Gemeindegebiet ist weiterhin eine 
hohe bis sehr hohe Brandgefahr gegeben. Die 
Niederschläge der vergangenen Wochen wa-
ren nicht ausreichend, um die Bodenfeuchte 
auf ein Maß zu bringen, welche die Streu- und 
Humusschicht des Bodens ausreichend durch-
feuchtet. Somit besteht hohe Brandgefahr.
Der Graslandfeuerindex, der die Feuergefähr-
dung von offenem, nicht abgeschattetem Ge-
lände mit abgestorbener Wildgrasauflage oder 
Grünunterwuchs beschreibt, steht zurzeit auf 
Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr).
 Angesichts der weiter anhaltenden heißen und 
trockenen Witterung besteht in unserer Re-
gion, insbesondere für Wälder, Hecken, Tro-
ckenrasenflächen usw. höchste Brandgefahr. 
Der Waldbrandgefahrenindex, der das meteo-
rologische Potential für die Gefährdung eines 
Waldes durch Brand beschreibt, steht zurzeit 
auf Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr).
Nach den Wetteraussichten ist auch in dem 
kommenden Tagen allenfalls mit leichtem Re-
gen zu rechnen.

II.
Die Gemeinde Dammbach ist gemäß § 24 
Abs. 1 VVB sachlich zuständig. Die örtliche 
Zuständigkeit folgt nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des 
Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG). 
Nach § 24 Abs. 1 Satz 1 der nach Art. 38 Abs. 3 
LStVG erlassenen VVB können Gemeinden im 
Einzelfall weitergehende Anordnungen treffen, 
die zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum oder Besitz durch Brand 
erforderlich sind. 
Die extrem hohen ungewöhnlichen Tempera-
turen und die bereits seit Wochen anhaltende 
Trockenheit haben dazu geführt, dass eine 
hohe Brandgefahr herrscht. Auf absehbare Zeit 
sind keine nennenswerten Niederschläge zu 
erwarten. Die Regierung von Unterfranken hat 
entsprechende Beobachtungsflüge zur Früh-
erkennung von Waldbränden angeordnet. Auf-
grund der extremen Trockenheit, insbesondere 
letzten Monate muss vor dem Hintergrund der 
globalen Erwärmung wieder mit einem trocke-
nen und heißen Sommer gerechnet werden. 
In den letzten Jahren hat die Vermehrung des 
Borkenkäfers teilweise explosionsartig zuge-
nommen, was dazu geführt hat, dass die Kä-
ferbäume nicht mehr vollständig bzw. rechtzei-
tig entnommen werden können. Die Anzahl an 
im Wald verbliebenen dürren Bäumen stellt ein 
weiteres brandgefährliches Potenzial dar. Nicht 
zuletzt kommt überall innerhalb des Gemeinde-
gebiets, auch in Privatgärten, dürres Gras vor, 
was im Falle des Entzündens der Ausbreitung 
des Feuers Vorschub leistet. Diesen Gefahren 
gilt es entgegenzuwirken. Gehen von einem 
ordnungsgemäß verwahrten Feuer, insbeson-
dere einem Gasgrill lediglich Gefahren aus, die 
durch die Einhaltung der Vorschriften der VVB 
(siehe Hinweise) beherrscht werden können, 
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(1) Feuerstätten im Freien müssen 
1. �von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus 

brennbaren Stoffen mindestens 5 m, 
2. �von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 

25 m,
3. �von sonstigen brennbaren Stoffen mindes-

tens 5 m entfernt sein. 
Bei offenen Feuerstätten sind die von ihnen 
ausgehenden Gefahren besonders zu be-
rücksichtigen; von leicht entzündbaren Stoffen 
müssen offene Feuerstätten mindestens 100 
m entfernt sein. Abweichend von den Sätzen 1 
und 2 dürfen Grillgeräte, Heizpilze, Lufterhitzer 
und vergleichbare Feuerstätten in den von den 
Herstellern angegebenen Abständen zu brenn-
baren Stoffen betrieben werden. 
Art. 17 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG) 
Feuergefahr 
(1) Wer in einem Wald oder in einer Entfernung 
von weniger als 100 m davon
1. �eine offene Feuerstätte errichten oder be-

treiben, 
2. �ein unverwahrtes Feuer anzünden oder be-

treiben, 
3. einen Kohlenmeiler errichten oder betreiben, 
4. Bodendecken abbrennen oder 
5. �Pflanzen oder Pflanzenreste flächenweise 

absengen 
6. �will, bedarf der Erlaubnis. Diese darf nur erteilt 

werden, wenn das Vorhaben den Belangen der 
Sicherheit, der Landeskultur, des Naturschut-
zes und der Erholung nicht zuwiderläuft und 
Belästigungen möglichst ausgeschlossen sind.

In einem Wald oder in einer Entfernung von 
weniger als 100 m davon dürfen nicht 
1. �offenes Licht angezündet oder verwendet 

werden, 
2. �brennende oder glimmende Sachen wegge-

worfen oder sonst unvorsichtig gehandhabt 
werden, 

3. �ein nach Abs. 1 Nr. 2 angezündetes Feuer 
unbeaufsichtigt oder ohne ausreichende Si-
cherungsmaßnahmen gelassen werden. 

(3) Im Wald darf in der Zeit vom 1. März bis 31. 
Oktober nicht geraucht werden. 
(4) Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Abs. 3 gelten nicht 
1. �für den Waldbesitzer und für Personen, die 

er in seinem Wald beschäftigt, 
2. �für Personen, die behördlich angeordnete 

oder genehmigte Arbeiten durchführen, 
3. �für die zur Jagdausübung Berechtigten und 
4. �für die Holznutzungsberechtigten bei der 

Ausübung des Rechts. 
(5) Abs. 2 Nr. 1 gilt nicht bei Maßnahmen zur 
Rettung von Menschen oder von bedeutsamen 
Sachwerten aus Gemeingefahr oder bei Ret-
tungsübungen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 

Klage erhoben werden bei dem 

stellt insbesondere ein unverwahrtes Feuer 
auf dem Boden ein unkalkulierbares Risiko 
dar. Auch bei der Verwendung von Holz- und 
Kohlegrills kann nicht ausgeschlossen wer-
den, dass Grillkohle herunterfällt oder es zum 
Funkenflug kommt. Das Feuer kann sich auf 
angrenzende Flächen unkontrolliert ausbreiten 
und nicht mehr zu beherrschen sein. Nicht zu-
letzt stellt der Funkenflug bei größeren Feuern 
eine nicht überschaubare Gefahr für die Um-
gebung dar. 
Die unter Ziffer 1 getroffenen Anordnungen 
sind daher nicht nur erforderlich, sondern auch 
geeignet um den Zweck der VVB gerecht zu 
werden. Sie sind verhältnismäßig, da sie Per-
sonen, die beabsichtigen, aus welchen Grün-
den auch immer, eine Feuerstelle zu betreiben 
nicht übermäßig belasten. Insbesondere bleibt 
das Grillen mit Gas- und Elektrogrills zuläs-
sig. Ein weiteres Problem stellt das Grillen mit 
Holz- und Kohlegrills auch in der Gemeinde 
dar. Hier ist höchste Sorgsamkeit geboten, um 
weitere Feuerwehreinsätze auch auf Privatflä-
chen innerhalb der geschlossenen Ortslage zu 
vermeiden.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung hat 
ihre Rechtsgrundlage in § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Sie 
liegt im öffentlichen Interesse. Würde der So-
fortvollzug nicht angeordnet, so bestünde die 
Gefahr, dass in der Zeit zwischen dem Erlass 
der Allgemeinverfügung und ihrer Bestands-
kraft Gesundheit und Leben von Personen oder 
Sachwerten erneut gefährdet werden würden. 
Das kann von der Allgemeinheit nicht hinge-
nommen werden; das Interesse einzelner Per-
sonen, die ein unverwahrtes Feuer betreiben 
möchten, an der aufschiebenden Wirkung ei-
ner Klage gegen diesen Bescheid ((§ 80 Abs. 
1 VwGO) muss dementsprechend zurücktreten. 
Die Anordnung des Zwangsgeldes stützt sich 
auf Art. 31 und 36 des Bayerischen Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes 
(VwZVG) und ist nach Art. 21 a VwZVG sofort 
vollziehbar. 

Hinweise:
1. �Nachdem es für die Anfechtung dieser All-

gemeinverfügung gemäß Art. 12 Abs. 2 des 
Ausführungsgesetzes zur Verwaltungsge-
richtsordnung (AGVwGO) keines Vorverfah-
rens nach § 68 Abs. 1 Satz 2 VwGO bedarf, 
ist grundsätzlich nur noch der Klageweg of-
fen (vgl. Rechtsbehelfsbelehrung). 

2. �Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen diese 
Allgemeinverfügung hat auf Grund der An-
ordnung der sofortigen Vollziehung nach § 
80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO keine aufschiebende 
Wirkung.

3. �Auf die folgenden allgemeinen rechtlichen 
Regelungen sei in diesem Zusammenhang 
nochmals gesondert hingewiesen: § 4 VVB 
(Feuer im Freien) 
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Bayerischen Verwaltungsgericht
Würzburg in 97082 Würzburg,

Postfachanschrift: Postfach 11 02 65,
97029 Würzburg 

Hausanschrift: Burkarderstraße 26,
97082 Würzburg,

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen.
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO ge-
nannte Personenkreis (Rechtsanwälte, Be-
hörden und vertretungsberechtigte Personen) 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Heimbuchenthal, den 30.06.2025 
Waltraud Amrhein
1. Bürgermeisterin

Sperrung zwischen „Geishö-
henstraße“ & „Buchackerweg“  
voraussichtlich vom 14.07.2025 - 
28.07.2025 
Die Straße zwischen „Geishöhenstraße“ & „Buch-
ackerweg“ wird auf einer Länge von ca. 600 Me-
ter saniert. Die Zufahrt zum Grünabfallplatz ist 
lediglich über den Buchackerweg möglich.
Mit der Bitte um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Güldnertreffen vom 12.07.2025 
bis 13.07.2025
Aufgrund des Güldnertreffens ist die Straße 
„Taubendelle“ auf Höhe des Maria-Stern-Plat-
zes halbseitig gesperrt und eine Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 10 km/h angeordnet.
Um Beachtung wird gebeten.

Recyclinghof am  
12.07.25 geschlossen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte beachten Sie, dass der Recyclinghof und 
der Grünabfallplatz am 12.07.2025 auf Grund 
des Güldnertreffs geschlossen bleiben.
Waltraud Amrhein
1. Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

Veranstaltungen  
Dammbach Juni 2025
Sa./So., 12./13.07.
	 Güldnertreffen
So., 13.07.
	 70 Jahre MV Dammbachklänge
	 MV Dammbachklänge
So., 13.07.
	 16:00 Sommerkonzert
	� Albrecht-Graf-von-Ingelheim-Musikschule, 

Haus des Gastes, Mespelbrunn
Sa., 26.07.
	� 18:00 Wein & Chöre Gesangverein Spes-

sartwald, Maria-Ster-Platz

SpVgg Wintersbach 1949 e. V.
Mittwochs ab 20.00 Uhr - Yoga
Donnerstags ab 16.00 Uhr - Rentnerschoppen
(SG) SpVgg
Hobbach/Wintersbach/TSV Krausenbach
Vorschau Vorbereitungsspiele
Am Sonntag, 20.07.2025
Sportgelände SpVgg Wintersbach
	 13.00 Uhr:
SG 2 Ho/Wi/Kr - TV Blankenbach 2
	 15.00 Uhr:
SG 1 Ho/Wi/Kr - TV Blankenbach
Freundliche Grüße
Markus Hermann (Schriftführer)
SpVgg Wintersbach 1949 e.V.
www.spvgg-wintersbach.de

Obst- und Gartenbauverein 
Dammbach
„Wildes Grün – erklärt und probiert“
Unter diesem Motto starten wir am Samstag, 
19.07.2025 um 15.00 Uhr eine Kräuterfüh-
rung, bzw. Kräutervortrag, mit Heidrun Gärtner 
aus Weibersbrunn. Treffpunkt ist am Vereins-
heim am Langenrain 6, Dammbach.
Willkommen hierzu sind alle Mitglieder und 
auch Nichtmitglieder.
Die Führung/Vortrag ist kostenlos, Anmeldung 
nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme

Musikverein „Dammbachtaler“ 
Krausenbach e. V. 
Die nächsten Termine:
13.07. Frühschoppen Backofenfest in
	 Volkersbrunn
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18.07. Verabschiedung Pfarrer Krawczyk
27.07. Gottesdienst auf der Geishöhe
	 mit anschl. Frühschoppen
23.08. Grillabend auf der Geishöhe,
	 Dämmerschoppen
Ramona Salg, Schriftführerin

Gesangverein „Spessartwald“ 
Krausenbach e.V.“, „Projektchor 
100“ und „Dammbacher Chörchen“
„Dammbacher Chörchen“
Chörchen Probe samstags um 10:00 Uhr im 
Georg-Keimel-Haus
Termin Dammbacher Chörchen
18.07.2025 �Verabschiedung Pfarrer Krawczyk 

in der Kirche Heimbuchenthal
19.07.2025 �Letzte Probe vor den Ferien - Eis 

essen
20.09.2025 Erste Probe nach den Ferien
„Projektchor 100“
Chorprobe mittwochs um 20:00 Uhr im Georg-
Keimel-Haus
Gemischter Chor „Spessartwald“ 
Chorprobe dienstags um 20:00 Uhr im Georg-
Keimel-Haus
Termine:
WEIN & CHÖRE
am Samstag, 26. Juli 2025
Konzert in St. Valentin mit dem Gemischten 
Chor Spessartwald, dem Projektchor 100 
und den Gastchören Sängerlust 1924 Hau-
sen und Liedertafel 1920 Keilberg,
anschließend WEINFEST auf dem  MARIA 
STERN PLATZ
Musikalische Umrahmung mit den „Damm-
bachklängen“ Wintersbach
weitere Infos:
www.spessartwald.de
Gerald Hegmann
Schriftführer
- Beachten Sie hierzu die Anzeige in der 
nächsten Ausgabe -

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V.
An Alle,
hiermit wird nochmals erinnert an den Termin am 
kommenden Freitag, dem 04.07.2025 um 14.00 
Uhr in Johannesberg im OGV-Heim, Seles 2.
Frau Machmerth wird vor Ort sein und Fragen 
und Antworten zum Thema Streuobstpakt Bay-
ern geben.
Wir bitten alle Vorsitzende, oder deren Stellver-
treter, die in den letzten Jahren Bäume aus dem 

Streuobstpakt bezogen haben, an dieser Informa-
tionsveranstaltung teilzunehmen, damit Rückfra-
gen der Mitglieder beantwortet werden können.

Kerbgemeinschaft am Langenrain
Aussteller
Auch in diesem Jahr wird die Dammbacher 
Dorfkerb  rund um die Straße Langenrain und 
die St. Wendelinus Kirche am Samstag 06.09. 
und am Sonntag 07.09.25  mit einem kleinen 
Markttag stattfinden.
Die örtlichen Firmen, Handwerker, Künstler, 
Hobbykünstler können sich wie im letzten Jahr 
ebenfalls mit einem Stand beteiligen und so für 
ihre Produkte werben.
(gerne auch aus Heimbuchenthal und Mespel-
brunn) 
Vereine, Private
Aussteller und Hobbykünstler
Wenn sich ein örtlicher Verein oder eine Grup-
pierung, oder Private Personen und Hobby-
künstler noch beteiligen und präsentieren 
möchte, kann sich dieser anmelden. 
Die Verpflegungsstände verbleiben bei den 
Vereinen der Kerbgemeinschaft.
Standgebühr ist eine Kuchenspende für die 
Kaffeebar. 
Flohmarkt 
Wenn Privatpersonen (gerne auch Kinder) 
einen Stand mit Flohmarktartikeln anbieten 
möchten, ist er gerne willkommen. 
Wer also Interesse hat sich an der Dorfkerb 
mit einem Stand am 07.09.2025 zu beteiligen, 
sollte sich baldmöglichst – spätestens bis zum 
15.07.2025 - melden.
OGV Dammbach, Renate Günther, Tel: 7497, 
E-Mail: guenther-dammbach@t-online.de
Obst- und Gartenbauverein Dammbach e.V.
Musikverein Dammbachtaler e.V.
Gesangverein Spessartwald e.V.
Feuerwehrverein Dammbach 
TSV Krausenbach e.V.

Einladung zum
Sommerkonzert der Musikschule
- Bitte beachten Sie unseren Text im VG-Teil in 
diesem Heft -
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DAMMBACH l Telefon 0 60 92 - 99 93 36

  Gemeinde 
Heimbuchenthal

AMtlicher teil

Vereinfachtes Verfahren für Alko-
holausschank bei Vereinsfesten
Gute Nachrichten für Vereine,
die Feste veranstalten:
Die Vorschriften für die Genehmigung des Al-
koholausschanks bei öff entlichen Veranstal-
tungen wurden vereinfacht. Künftig fallen in 
der Regel keine Gebühren mehr an. 
Was bedeutet das für Vereine konkret?
Wenn alle erforderlichen Unterlagen vollstän-
dig vorliegen und die Gemeinde innerhalb 
von zwei Wochen keine Einwände hat, gilt 
die Erlaubnis für den Alkoholausschank auto-
matisch als erteilt.
Ein schriftlicher Bescheid ist dann nicht nötig, 
und es fallen keine Gebühren an.
____________________________________
Was muss eingereicht werden?
Bitte reichen Sie spätestens zwei Wochen 
vor der Veranstaltung folgende Angaben ein:

1. Name und Adresse des Veranstalters
2. Ort und Zeitraum des Festes
3.  Welche Speisen und Getränke angeboten 

werden
4.  Ein Nachweis zur Zuverlässigkeit: Wenn 

Sie schon früher erfolgreich ein Fest mit 
Alkoholausschank durchgeführt haben, ge-
nügt meist die Angabe von Ort, Zeitraum 
und Art des damaligen Festes, sofern es 
keine Beanstandungen gab.

_____________________________________
Wie kann der Antrag gestellt werden?
Die Antragstellung ist jetzt auch per einfacher 
E-Mail möglich.
Senden Sie eine E-Mail mit den oben genann-
ten Angaben an folgende E-Mail-Adresse: 
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de 
_____________________________________
Hinweis:
In seltenen Fällen kann die Gemeindeverwal-
tung, wenn eine genauere Prüfung nötig ist, 
wie bisher einen kostenpfl ichtigen Bescheid 
erlassen. Dies wird Ihnen dann mitgeteilt.
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Unser Tipp:
Stellen Sie den Antrag möglichst rechtzeitig 
– mindestens zwei Wochen vor dem Fest 
– und achten Sie auf vollständige Unterlagen.
Bei Fragen oder zur Antragstellung stehen wir 
gerne zur Verfügung.  
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Heimbuchenthal erlässt auf-
grund § 24 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung zur 
Verhütung von Bränden (VVB) in der Bayeri-
schen Rechtssammlung (BayRS 215-2-1-I) 
veröffentlichen bereinigten Fassung, die zuletzt 
durch Verordnung vom 10. Dezember 2012 
(GVBI S. 735) geändert worden ist gemäß Art. 
38 Abs. 3 Landesstraf- und Verrodnungsgesetz 
(LStVG) in der Bayerischen Rechtssammlung 
(BayRS 2011-2-I) veröffentlichten bereinigten 
Fassung, das zuletzt durch § 2 des Gesetzes 
vom 9. Dezember 2024 (GVBI. S. 570) geän-
dert worden ist, folgende 
Allgemeinverfügung
1.	� Der Betrieb von offenen Feuerstätten im 

Freien außerhalb der geschlossenen Orts-
lage wird hiermit untersagt.

	� Das Verbot gilt insbesondere für Holz- oder 
Kohlegrills, Lagerfeuer und sonstige offene 
Feuer auf privaten Grundstücken außerhalb 
der geschlossenen Ortslage sowie dem ge-
meindlichen Grillplatz. 

	� Die unter Ziffer 2 Buchstaben a) und c) bis f) 
genannten Sicherheitsmaßnahmen gelten 
sinngemäß. Im Übrigen verbleibt es bei den 
gesetzlichen Bestimmungen.

2.	� Beim Grillen auf privaten Grundstücken in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage ist bei 
offenem Feuer oder der Verwendung von 
Grillkohle und ähnlichem dafür Sorge zu tra-
gen, dass diese ordnungsgemäß abgelöscht 
werden. Es sind unbeschadet weiterer ge-
setzlicher Regelungen insbesondere folgen-
de Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten:

	� a) Im Umfeld des Grills ist dafür zu sorgen, 
dass sich kein Bewuchs entzünden kann. 

	� b) Der Grill ist auf befestigten (nicht brenn-
baren) Flächen aufzustellen. 

	� c) Ein Funkenflug ist zu vermeiden. 
	� d) Feuerstätten dürfen im Freien bei star-

kem Wind nicht benutzt werden; das Feuer 
ist unverzüglich zu löschen 

	� e) Offene Feuerstätten sind ständig unter 
Aufsicht zu halten. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstätte vollständig 
erloschen sein. 

	� f) Geeignete Löschmittel (z. B. angeschlos-
sener Wasserschlauch, gefüllte Wasserei-
mer oder Feuerlöscher) sind in ausreichen-
der Menge im Umfeld des Grills oder der 
Feuerstätte bereitzustellen.

3.	� Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen 

die Anordnung der Ziffern 1 oder 2 wird ein 
Zwangsgeld in Höhe von 250 Euro fällig.

4.	� Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 
wird hiermit angeordnet.

5.	� Diese Allgemeinverfügung tritt am 
01.07.2025 in Kraft und gilt bis auf Widerruf.

Gründe:
I.

Aufgrund der anhaltenden und weiter vor-
hergesagten Trockenheit und der damit ent-
stehenden sehr geringen Bodenfeuchte im 
gesamten Gemeindegebiet ist weiterhin eine 
hohe bis sehr hohe Brandgefahr gegeben. Die 
Niederschläge der vergangenen Wochen wa-
ren nicht ausreichend, um die Bodenfeuchte 
auf ein Maß zu bringen, welche die Streu- und 
Humusschicht des Bodens ausreichend durch-
feuchtet. Somit besteht hohe Brandgefahr. 
Der Graslandfeuerindex, der die Feuergefähr-
dung von offenem, nicht abgeschattetem Ge-
lände mit abgestorbener Wildgrasauflage oder 
Grünunterwuchs beschreibt, steht zurzeit auf 
Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr). 
Angesichts der weiter anhaltenden heißen und 
trockenen Witterung besteht in unserer Re-
gion, insbesondere für Wälder, Hecken, Tro-
ckenrasenflächen usw. höchste Brandgefahr. 
Der Waldbrandgefahrenindex, der das meteo-
rologische Potential für die Gefährdung eines 
Waldes durch Brand beschreibt, steht zurzeit 
auf Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr).
Nach den Wetteraussichten ist auch in dem 
kommenden Tagen allenfalls mit leichtem Re-
gen zu rechnen.

II.
Die Gemeinde Heimbuchenthal ist gemäß § 24 
Abs. 1 VVB sachlich zuständig. Die örtliche Zu-
ständigkeit folgt nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des 
Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG).
Nach § 24 Abs. 1 Satz 1 der nach Art. 38 Abs. 3 
LStVG erlassenen VVB können Gemeinden im 
Einzelfall weitergehende Anordnungen treffen, 
die zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum oder Besitz durch Brand 
erforderlich sind.
Die extrem hohen ungewöhnlichen Tempera-
turen und die bereits seit Wochen anhaltende 
Trockenheit haben dazu geführt, dass eine 
hohe Brandgefahr herrscht. Auf absehbare Zeit 
sind keine nennenswerten Niederschläge zu 
erwarten. Die Regierung von Unterfranken hat 
entsprechende Beobachtungsflüge zur Früh-
erkennung von Waldbränden angeordnet. Auf-
grund der extremen Trockenheit, insbesondere 
letzten Monate muss vor dem Hintergrund der 
globalen Erwärmung wieder mit einem trocke-
nen und heißen Sommer gerechnet werden. 
In den letzten Jahren hat die Vermehrung des 
Borkenkäfers teilweise explosionsartig zuge-
nommen, was dazu geführt hat, dass die Kä-
ferbäume nicht mehr vollständig bzw. rechtzei-
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tig entnommen werden können. Die Anzahl an 
im Wald verbliebenen dürren Bäumen stellt ein 
weiteres brandgefährliches Potenzial dar. Nicht 
zuletzt kommt überall innerhalb des Gemeinde-
gebiets, auch in Privatgärten, dürres Gras vor, 
was im Falle des Entzündens der Ausbreitung 
des Feuers Vorschub leistet. Diesen Gefahren 
gilt es entgegenzuwirken. Gehen von einem 
ordnungsgemäß verwahrten Feuer, insbeson-
dere einem Gasgrill lediglich Gefahren aus, die 
durch die Einhaltung der Vorschriften der VVB 
(siehe Hinweise) beherrscht werden können, 
stellt insbesondere ein unverwahrtes Feuer 
auf dem Boden ein unkalkulierbares Risiko 
dar. Auch bei der Verwendung von Holz- und 
Kohlegrills kann nicht ausgeschlossen wer-
den, dass Grillkohle herunterfällt oder es zum 
Funkenflug kommt. Das Feuer kann sich auf 
angrenzende Flächen unkontrolliert ausbreiten 
und nicht mehr zu beherrschen sein. Nicht zu-
letzt stellt der Funkenflug bei größeren Feuern 
eine nicht überschaubare Gefahr für die Um-
gebung dar.
Die unter Ziffer 1 getroffenen Anordnungen 
sind daher nicht nur erforderlich, sondern auch 
geeignet um den Zweck der VVB gerecht zu 
werden. Sie sind verhältnismäßig, da sie Perso-
nen, die beabsichtigen, aus welchen Gründen 
auch immer, eine Feuerstelle zu betreiben nicht 
übermäßig belasten. Insbesondere bleibt das 
Grillen mit Gas- und Elektrogrills zulässig. Ein 
weiteres Problem stellt das Grillen mit Holz- und 
Kohlegrills auch in der Gemeinde dar. Hier ist 
höchste Sorgsamkeit geboten, um weitere Feu-
erwehreinsätze auch auf Privatflächen inner-
halb der geschlossenen Ortslage zu vermeiden.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung hat 
ihre Rechtsgrundlage in § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Sie 
liegt im öffentlichen Interesse. Würde der So-
fortvollzug nicht angeordnet, so bestünde die 
Gefahr, dass in der Zeit zwischen dem Erlass 
der Allgemeinverfügung und ihrer Bestands-
kraft Gesundheit und Leben von Personen oder 
Sachwerten erneut gefährdet werden würden. 
Das kann von der Allgemeinheit nicht hinge-
nommen werden; das Interesse einzelner Per-
sonen, die ein unverwahrtes Feuer betreiben 
möchten, an der aufschiebenden Wirkung ei-
ner Klage gegen diesen Bescheid ((§ 80 Abs. 
1 VwGO) muss dementsprechend zurücktreten.
Die Anordnung des Zwangsgeldes stützt sich 
auf Art. 31 und 36 des Bayerischen Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes 
(VwZVG) und ist nach Art. 21 a VwZVG sofort 
vollziehbar. 

Hinweise:
1. �Nachdem es für die Anfechtung dieser All-

gemeinverfügung gemäß Art. 12 Abs. 2 des 
Ausführungsgesetzes zur Verwaltungsge-
richtsordnung (AGVwGO) keines Vorverfah-
rens nach § 68 Abs. 1 Satz 2 VwGO bedarf, 
ist grundsätzlich nur noch der Klageweg of-
fen (vgl. Rechtsbehelfsbelehrung).

2. �Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen diese Allge-
meinverfügung hat auf Grund der Anordnung 
der sofortigen Vollziehung nach § 80 Abs. 2 
Nr. 4 VwGO keine aufschiebende Wirkung.

3. �Auf die folgenden allgemeinen rechtlichen 
Regelungen sei in diesem Zusammenhang 
nochmals gesondert hingewiesen: § 4 VVB 
(Feuer im Freien)

(1) Feuerstätten im Freien müssen
1. �von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus 

brennbaren Stoffen mindestens 5 m,
2. �von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 

25 m,
3. �von sonstigen brennbaren Stoffen mindes-

tens 5 m entfernt sein.
Bei offenen Feuerstätten sind die von ihnen 
ausgehenden Gefahren besonders zu be-
rücksichtigen; von leicht entzündbaren Stoffen 
müssen offene Feuerstätten mindestens 100 
m entfernt sein. Abweichend von den Sätzen 1 
und 2 dürfen Grillgeräte, Heizpilze, Lufterhitzer 
und vergleichbare Feuerstätten in den von den 
Herstellern angegebenen Abständen zu brenn-
baren Stoffen betrieben werden.
Art. 17 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG) 
Feuergefahr 
(1) Wer in einem Wald oder in einer Entfernung 
von weniger als 100 m davon 
1. �eine offene Feuerstätte errichten oder be-

treiben,
2. �ein unverwahrtes Feuer anzünden oder be-

treiben,
3. einen Kohlenmeiler errichten oder betreiben, 
4. Bodendecken abbrennen oder 
5. �Pflanzen oder Pflanzenreste flächenweise 

absengen 
6. �will, bedarf der Erlaubnis. Diese darf nur 

erteilt werden, wenn das Vorhaben den 
Belangen der Sicherheit, der Landeskultur, 
des Naturschutzes und der Erholung nicht 
zuwiderläuft und Belästigungen möglichst 
ausgeschlossen sind. 

In einem Wald oder in einer Entfernung von 
weniger als 100 m davon dürfen nicht 
1. �offenes Licht angezündet oder verwendet 

werden, 
2. �brennende oder glimmende Sachen wegge-

worfen oder sonst unvorsichtig gehandhabt 
werden, 

3. �ein nach Abs. 1 Nr. 2 angezündetes Feuer 
unbeaufsichtigt oder ohne ausreichende Si-
cherungsmaßnahmen gelassen werden. 

(3) Im Wald darf in der Zeit vom 1. März bis 31. 
Oktober nicht geraucht werden. 
(4) Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Abs. 3 gelten nicht 
1. �für den Waldbesitzer und für Personen, die 

er in seinem Wald beschäftigt, 
2. �für Personen, die behördlich angeordnete 

oder genehmigte Arbeiten durchführen, 
3. �für die zur Jagdausübung Berechtigten und 
4. �für die Holznutzungsberechtigten bei der 
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Auszüge aus dem Protokoll
der nichtöffentlichen Sitzung des Gemein-
derates Heimbuchenthal vom Donnerstag, 
08.05.2025 um 21:45 Uhr im Schulungs-
raum des Feuerwehrgerätehauses, Raiffei-
senstr. 2, Heimbuchenthal.
Einstimmig (11:0) spricht sich der Gemein-
derat dafür aus den Tagesordnungspunkt 
NÖ 3 – Waldwegebau Kirchengutweg, Ver-
gabe der Arbeiten zu veröffentlichen. 
Die Angebotseinholung für die Baumaßnahme 
„Ausbau des Forstweges Kirchengutweg“ erfolgte 
als beschränkte Ausschreibung. Es wurden sieben 
Unternehmen zur Angebotsabgabe aufgefordert.
Folgende Unternehmen beteiligten sich am 
Wettbewerb und gaben zum Submissionster-
min am 29.04.2025 ein Angebot ab:
- Christof Brand GmbH, Heimbuchenthal
- Seitz Erdbau GmbH, Remlingen
- �Oberle Forst und Erde, Stadtprozelten – Neu-

enbuch
Die Angebote wurden vom Forstrevier Heim-
buchenthal – Herr Müller geprüft und gewertet.
Die Kostenschätzung beläuft sich auf 97.000,00 

Ausübung des Rechts. 
(5) Abs. 2 Nr. 1 gilt nicht bei Maßnahmen zur 
Rettung von Menschen oder von bedeutsamen 
Sachwerten aus Gemeingefahr oder bei Ret-
tungsübungen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in 
97082 Würzburg,
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 
Würzburg
Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 
Würzburg,
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen.
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO ge-
nannte Personenkreis (Rechtsanwälte, Be-
hörden und vertretungsberechtigte Personen) 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Heimbuchenthal, den 30.06.2025
Rüdiger Stenger
1. Bürgermeister

Straßensanierungsarbeiten am 
Panoramaweg
Aufgrund von Straßensanierungsarbeiten ist 
der Panoramaweg ab Ende Straße „Am Wal-
deck“ bis auf Höhe Minigolfplatz gesperrt.
Der Zeitraum der Sperrung ist vom 14.07.2025 
bis einschließlich 18.07.2025; in dieser Zeit ist 
der Panoramaweg nicht befahrbar.
Um Beachtung wird gebeten.

Halbseitige Sperrung Elsavastra-
ße 14.07.2025 bis 01.08.2024
Aufgrund von Straßensanierungsarbeiten ist 
die Elsavastraße im Bereich HausNr. 12-22 
halbseitig gesperrt, evtl. kann es zu kleineren 
Behinderungen im Verkehr kommen.
Der Zeitraum der Arbeiten ist vom 14.07.2025 
bis 01.08.2025.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Sperrung Waldweg im Unterdorf 
Heimbuchenthal ab Montag, 
14.07.2025 - 19.07.2025
Der Verbindungsweg zwischen „Mühldelle“ und 
„Krausenbacher Weg“ wird in Teilbereichen von 
ca. 780 Meter saniert. Von der Mühldelle bis zum 
Abzweig „Fahrendellen Weg“ ist der Weg kom-
plett gesperrt. (Siehe Skizze: Sanierungsbereich 
mit Pfeilen markiert/Wegsperrung ab Kreuz).
Wir bitten die Grundstückseigentümer über 
das Oberdorf und den „Kleinen Torweg“ bei 
Bedarf Ihre Grundstücke anzufahren.
Mit der Bitte um Beachtung
Ihre Gemeindeverwaltung
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€ - die Abweichung im Vergleich zum wirt-
schaftlichsten Bieter beträgt somit 8,1 %.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(11:0) die Auftragsvergabe an den wirt-
schaftlichsten Bieter – Firma Christof Brand 
GmbH, Heimbuchenthal mit einer Auftrags-
summe von 105.747,88 € zzgl. MwSt.
Rüdiger Stenger	 Judith Ringel
1. Bürgermeister	 Schriftführerin

Nichtamtlicher Teil

TSV Heimbuchenthal 1930 e.V.
Ergebnis:
27.06.2025 - Freitag, 19:00 Uhr
in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I - DJK Hain I� 4:3
Tore: Aykut Oekeer 3, Noah Mechler
01.07.2025 - Dienstag, 19:15 Uhr,
in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal I -
TSV Großheubach I � 4:3
Tore: Finn Bathon 2, Niklas Beck, Aykut Oekeer
05.07.2025 - Samstag, 14:00 Uhr,
in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal I -
FC Unterafferbach I� 4:0
Tore: Finn Bathon, Aykut Oekeer, Vincenzo Pa-
zienza, Baruk Inan
06.07.2025 - Sonntag, 11:00 Uhr,
in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal I - Victoria Kahl I� 6:1
Tore: Vincenzo Pazienza 4, Aykut Oekeer, Le-
onard Schippler
06.07.2025 - Sonntag,
13:00 Uhr in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal II  - 
SpVgg Grünmorsbach I� 3:5
Tore: Noah Schreck, Luca Mayer, Joshua Kempf
Vorschau:
13.07.2025  Sonntag, 11:00 Uhr,
Miniturnier, in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I, TUS Leider I,
TSV Höchst I
20.07.2025 - Sonntag, 16:00 Uhr
in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal II - TV Wasserlos II
Saisonstart Bezirksliga Ufr. - West
23.07.2025 - Mittwoch, 18:30 Uhr
in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I - TSV Lohr I
Dienstgruppe: Hermann Kroth
Platzkassierer: Hubert Brand, Bernd Seitz
Platzordner: Jürgen Roth, Dieter Schäfer,
Wolfgang Bauer
25.07.2025 -  Freitag,  18:30 Uhr in Winters-
bach, Vorbereitungsspiel

SG Wintersbach, Krausenbach, Hobbach I  - 
TSV Heimbuchenthal II  
27.07.2025 - Sonntag, 14 Uhr in Mömlingen
Bezirksliga:
FC Viktoria Mömlingen I -
TSV Heimbuchenthal I
Die Vorstandschaft

Tennisclub Heimbuchenthal
Ergebnisse der letzten Spiele
Mädchen 15
TC Heimbuchenthal - Tennisklub Kahl� 1:5
Knaben 15
TV Gut Heil Hasloch - TC Heimbuchenthal� 4:2
Damen 30
TC Heimbuchenthal - TC Johannesberg� 5:1
Herren 40
TC Heimbuchenthal - TSV Werneck� 6:3
Vorschau auf die kommenden Spiele
Freitag, 11.07.2025, 15 Uhr
Mädchen 15
TC Heimbuchenthal - TSV Karlstadt
Knaben 15
TC Bürgstadt II - TC Heimbuchenthal
Samstag, 12.07.2025, 13 Uhr
Herren 30
TC Heimbuchenthal - SG Kirschfurt-Freudenberg
Herren 40
TC Heimbuchenthal - TSV Karlstadt II
Sonntag, 13.07.2025, 11 Uhr
Damen 40
TC Heimbuchenthal - TG Kitzingen II
(Fortsetzung nach Regenunterbrechung)
Freitag, 18.07.2025, 15 Uhr
Midcourt U10
TC Heimbuchenthal - TV Kleinheubach II
Ortsmeisterschaft -
1. Hemschedöhler Tennis-Triathlon
Vom 15. - 26.07.25 findet unsere Tennis Orts-
meisterschaft „mal anders“ statt: mit Tennis, 
Tennis-Pong und Darts. Nähere Infos zu den 
einzelnen Terminen und Begegnungen stehen 
auf unsere Homepage www.tc-heimbuchenthal.
de. Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer, 
die gewohnt bestens verköstigt werden.

Katholisch Öffentliche Bücherei
Sonderöffnungszeiten am Sonntag, den 
13.07.25
Auch in diesem Jahr sind wir gerne wieder 
dabei, wenn im Innenhof des Pfarrheimes das 
Weinfest gefeiert wird. Daher sind wir zusätz-
lich zu unseren Öffnungszeiten von 10 - 12 
Uhr auch am Nachmittag von 14 - 17 Uhr 
für unsere Leser und Besucher da. Schauen 
Sie sich doch gerne mal bei uns um, unser An-
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gebot ist sehr vielseitig und immer aktuell, für 
Klein und Groß gibt es viel zu entdecken. Eine 
Ausleihe ist den ganzen Tag über möglich. 
Bei einem gut gefüllten Bücherflohmarkt 
können Sie sich mit Romanen, Sachbüchern, 
Spielen, Zeitschriften und auch Puzzles ein-
decken. Gegen eine Spende geben wir diese 
Schätzchen gerne ab. Wir freuen uns auf viele 
Besucher.
Ab 15 Uhr lesen wir für die kleinen Gäste mit dem 
Erzähltheater Geschichten vom kleinen Sie-
benschläfer und von Pettersson und Findus.
Mittwochs ist unsere Bücherei von 16.30 - 19 
Uhr und sonntags von 10 - 12 Uhr geöffnet. 
Unter der Telefonnummer 822 69 32 sind wir 
während der Öffnungszeiten erreichbar. Unser 
Online-Katalog unter
www.bibkat.de/Heimbuchenthal
zeigt unseren gesamten Medienbestand und 
Sie können sich schon vorab informieren, was 
es alles bei uns zu entdecken gibt.
Das Büchereiteam

VdK Ortsverband  
Heimbuchenthal-Dammbach
Am Samstag, den 19. Juli 2025, findet ein ge-
meinsames Sommerfest der VdK Ortsverbän-
de Mespelbrunn und Heimbuchenthal-Damm-
bach im Hotel „Zum Engel“ in Mespelbrunn 
staL. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Hierzu möchten wir unsere Mitglieder recht 
herzlich einladen.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns 
sehr freuen.
Ihr VdK OV Heimbuchenthal-Dammbach
Die Vorstandschaft

20
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Danke!
Wir danken allen Spendern 
in Deutschland für 65 Jahre 
Engagement und Vertrauen! 
Bitte unterstützen Sie weiterhin 
Kinder und Familien in Not.

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/50 30 300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

SOSKD_Anzeige_Kinder_44x120_sw_RZ.indd   1 28.04.16   11:40

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.

Einladung zum
Sommerkonzert der Musikschule
- Bitte beachten Sie unseren Text im VG-Teil in 
diesem Heft -
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Gemeinde 
   Mespelbrunn

AMtlicher teil

Vereinfachtes Verfahren für Alko-
holausschank bei Vereinsfesten
Gute Nachrichten für Vereine,
die Feste veranstalten:
Die Vorschriften für die Genehmigung des Al-
koholausschanks bei öff entlichen Veranstal-
tungen wurden vereinfacht. Künftig fallen in 
der Regel keine Gebühren mehr an. 
Was bedeutet das für Vereine konkret?
Wenn alle erforderlichen Unterlagen vollstän-
dig vorliegen und die Gemeinde innerhalb 
von zwei Wochen keine Einwände hat, gilt 
die Erlaubnis für den Alkoholausschank auto-
matisch als erteilt.
Ein schriftlicher Bescheid ist dann nicht nötig, 
und es fallen keine Gebühren an.
____________________________________
Was muss eingereicht werden?
Bitte reichen Sie spätestens zwei Wochen 
vor der Veranstaltung folgende Angaben ein:
1. Name und Adresse des Veranstalters
2. Ort und Zeitraum des Festes
3.  Welche Speisen und Getränke angeboten 

werden
4.  Ein Nachweis zur Zuverlässigkeit: Wenn 

Sie schon früher erfolgreich ein Fest mit 
Alkoholausschank durchgeführt haben, ge-
nügt meist die Angabe von Ort, Zeitraum 
und Art des damaligen Festes, sofern es 
keine Beanstandungen gab.

_____________________________________
Wie kann der Antrag gestellt werden?
Die Antragstellung ist jetzt auch per einfacher 
E-Mail möglich.
Senden Sie eine E-Mail mit den oben genann-
ten Angaben an folgende E-Mail-Adresse: 
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de 
_____________________________________
Hinweis:
In seltenen Fällen kann die Gemeindeverwal-
tung, wenn eine genauere Prüfung nötig ist, 
wie bisher einen kostenpfl ichtigen Bescheid 
erlassen. Dies wird Ihnen dann mitgeteilt.
_____________________________________
Unser Tipp:
Stellen Sie den Antrag möglichst rechtzeitig 
– mindestens zwei Wochen vor dem Fest 
– und achten Sie auf vollständige Unterlagen.
Bei Fragen oder zur Antragstellung stehen wir 
gerne zur Verfügung.  
Ihre Gemeindeverwaltung

Öff entliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Mespelbrunn erlässt aufgrund § 
24 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung zur Verhütung 
von Bränden (VVB) in der Bayerischen Rechts-
sammlung (BayRS 215-2-1-I) veröff entlichen 
bereinigten Fassung, die zuletzt durch Verord-
nung vom 10. Dezember 2012 (GVBI S. 735) 
geändert worden ist gemäß Art. 38 Abs. 3 Lan-
desstraf- und Verrodnungsgesetz (LStVG) in der 
Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) 
veröff entlichten bereinigten Fassung, das zuletzt 
durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 
(GVBI. S. 570) geändert worden ist, folgende 
Allgemeinverfügung
1.  Der Betrieb von off enen Feuerstätten im 

Freien außerhalb der geschlossenen Orts-
lage wird hiermit untersagt.

  Das Verbot gilt insbesondere für Holz- oder 
Kohlegrills, Lagerfeuer und sonstige off ene 
Feuer auf privaten Grundstücken außerhalb 
der geschlossenen Ortslage sowie dem ge-
meindlichen Grillplatz. 

  Die unter Ziff er 2 Buchstaben a) und c) bis f) 
genannten Sicherheitsmaßnahmen gelten 
sinngemäß. Im Übrigen verbleibt es bei den 
gesetzlichen Bestimmungen.

2.  Beim Grillen auf privaten Grundstücken in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage ist bei 
off enem Feuer oder der Verwendung von 
Grillkohle und ähnlichem dafür Sorge zu tra-
gen, dass diese ordnungsgemäß abgelöscht 
werden. Es sind unbeschadet weiterer ge-
setzlicher Regelungen insbesondere folgen-
de Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten:

  a) Im Umfeld des Grills ist dafür zu sorgen, 
dass sich kein Bewuchs entzünden kann. 

  b) Der Grill ist auf befestigten (nicht brenn-
baren) Flächen aufzustellen. 

  c) Ein Funkenfl ug ist zu vermeiden. 
  d) Feuerstätten dürfen im Freien bei star-

kem Wind nicht benutzt werden; das Feuer 
ist unverzüglich zu löschen 

  e) Off ene Feuerstätten sind ständig unter 
Aufsicht zu halten. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstätte vollständig 
erloschen sein. 

  f) Geeignete Löschmittel (z. B. angeschlos-
sener Wasserschlauch, gefüllte Wasserei-
mer oder Feuerlöscher) sind in ausreichen-
der Menge im Umfeld des Grills oder der 
Feuerstätte bereitzustellen.

3.  Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen 
die Anordnung der Ziff ern 1 oder 2 wird ein 
Zwangsgeld in Höhe von 250 Euro fällig.



4.	� Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 
wird hiermit angeordnet.

5.	� Diese Allgemeinverfügung tritt am 
01.07.2025 in Kraft und gilt bis auf Widerruf.

Gründe:
I.

Aufgrund der anhaltenden und weiter vor-
hergesagten Trockenheit und der damit ent-
stehenden sehr geringen Bodenfeuchte im 
gesamten Gemeindegebiet ist weiterhin eine 
hohe bis sehr hohe Brandgefahr gegeben. Die 
Niederschläge der vergangenen Wochen wa-
ren nicht ausreichend, um die Bodenfeuchte 
auf ein Maß zu bringen, welche die Streu- und 
Humusschicht des Bodens ausreichend durch-
feuchtet. Somit besteht hohe Brandgefahr. 
Der Graslandfeuerindex, der die Feuergefähr-
dung von offenem, nicht abgeschattetem Ge-
lände mit abgestorbener Wildgrasauflage oder 
Grünunterwuchs beschreibt, steht zurzeit auf 
Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr). 
Angesichts der weiter anhaltenden heißen und 
trockenen Witterung besteht in unserer Re-
gion, insbesondere für Wälder, Hecken, Tro-
ckenrasenflächen usw. höchste Brandgefahr. 
Der Waldbrandgefahrenindex, der das meteo-
rologische Potential für die Gefährdung eines 
Waldes durch Brand beschreibt, steht zurzeit 
auf Stufe 4 (d.h. hohe Brandgefahr).
Nach den Wetteraussichten ist auch in dem 
kommenden Tagen allenfalls mit leichtem Re-
gen zu rechnen.

II.
Die Gemeinde Mespelbrunn ist gemäß § 24 
Abs. 1 VVB sachlich zuständig. Die örtliche 
Zuständigkeit folgt nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des 
Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG).
Nach § 24 Abs. 1 Satz 1 der nach Art. 38 Abs. 3 
LStVG erlassenen VVB können Gemeinden im 
Einzelfall weitergehende Anordnungen treffen, 
die zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum oder Besitz durch Brand 
erforderlich sind.
Die extrem hohen ungewöhnlichen Tempera-
turen und die bereits seit Wochen anhaltende 
Trockenheit haben dazu geführt, dass eine 
hohe Brandgefahr herrscht. Auf absehbare Zeit 
sind keine nennenswerten Niederschläge zu 
erwarten. Die Regierung von Unterfranken hat 
entsprechende Beobachtungsflüge zur Früh-
erkennung von Waldbränden angeordnet. Auf-
grund der extremen Trockenheit, insbesondere 
letzten Monate muss vor dem Hintergrund der 
globalen Erwärmung wieder mit einem trocke-
nen und heißen Sommer gerechnet werden. 
In den letzten Jahren hat die Vermehrung des 
Borkenkäfers teilweise explosionsartig zuge-
nommen, was dazu geführt hat, dass die Kä-
ferbäume nicht mehr vollständig bzw. rechtzei-
tig entnommen werden können. Die Anzahl an 
im Wald verbliebenen dürren Bäumen stellt ein 
weiteres brandgefährliches Potenzial dar. Nicht 

zuletzt kommt überall innerhalb des Gemeinde-
gebiets, auch in Privatgärten, dürres Gras vor, 
was im Falle des Entzündens der Ausbreitung 
des Feuers Vorschub leistet. Diesen Gefahren 
gilt es entgegenzuwirken. Gehen von einem 
ordnungsgemäß verwahrten Feuer, insbeson-
dere einem Gasgrill lediglich Gefahren aus, die 
durch die Einhaltung der Vorschriften der VVB 
(siehe Hinweise) beherrscht werden können, 
stellt insbesondere ein unverwahrtes Feuer 
auf dem Boden ein unkalkulierbares Risiko 
dar. Auch bei der Verwendung von Holz- und 
Kohlegrills kann nicht ausgeschlossen wer-
den, dass Grillkohle herunterfällt oder es zum 
Funkenflug kommt. Das Feuer kann sich auf 
angrenzende Flächen unkontrolliert ausbreiten 
und nicht mehr zu beherrschen sein. Nicht zu-
letzt stellt der Funkenflug bei größeren Feuern 
eine nicht überschaubare Gefahr für die Um-
gebung dar.
Die unter Ziffer 1 getroffenen Anordnungen 
sind daher nicht nur erforderlich, sondern auch 
geeignet um den Zweck der VVB gerecht zu 
werden. Sie sind verhältnismäßig, da sie Perso-
nen, die beabsichtigen, aus welchen Gründen 
auch immer, eine Feuerstelle zu betreiben nicht 
übermäßig belasten. Insbesondere bleibt das 
Grillen mit Gas- und Elektrogrills zulässig. Ein 
weiteres Problem stellt das Grillen mit Holz- und 
Kohlegrills auch in der Gemeinde dar. Hier ist 
höchste Sorgsamkeit geboten, um weitere Feu-
erwehreinsätze auch auf Privatflächen inner-
halb der geschlossenen Ortslage zu vermeiden.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung hat 
ihre Rechtsgrundlage in § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Sie 
liegt im öffentlichen Interesse. Würde der So-
fortvollzug nicht angeordnet, so bestünde die 
Gefahr, dass in der Zeit zwischen dem Erlass 
der Allgemeinverfügung und ihrer Bestands-
kraft Gesundheit und Leben von Personen oder 
Sachwerten erneut gefährdet werden würden. 
Das kann von der Allgemeinheit nicht hinge-
nommen werden; das Interesse einzelner Per-
sonen, die ein unverwahrtes Feuer betreiben 
möchten, an der aufschiebenden Wirkung ei-
ner Klage gegen diesen Bescheid ((§ 80 Abs. 
1 VwGO) muss dementsprechend zurücktreten.
Die Anordnung des Zwangsgeldes stützt sich 
auf Art. 31 und 36 des Bayerischen Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetzes 
(VwZVG) und ist nach Art. 21 a VwZVG sofort 
vollziehbar. 

Hinweise:
1. �Nachdem es für die Anfechtung dieser All-

gemeinverfügung gemäß Art. 12 Abs. 2 des 
Ausführungsgesetzes zur Verwaltungsge-
richtsordnung (AGVwGO) keines Vorverfah-
rens nach § 68 Abs. 1 Satz 2 VwGO bedarf, 
ist grundsätzlich nur noch der Klageweg of-
fen (vgl. Rechtsbehelfsbelehrung).

2. �Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen diese Allge-
meinverfügung hat auf Grund der Anordnung 



der sofortigen Vollziehung nach § 80 Abs. 2 
Nr. 4 VwGO keine aufschiebende Wirkung.

3. �Auf die folgenden allgemeinen rechtlichen 
Regelungen sei in diesem Zusammenhang 
nochmals gesondert hingewiesen: § 4 VVB 
(Feuer im Freien)

(1) Feuerstätten im Freien müssen
1. �von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus 

brennbaren Stoffen mindestens 5 m,
2. �von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 

25 m,
3. �von sonstigen brennbaren Stoffen mindes-

tens 5 m entfernt sein.
Bei offenen Feuerstätten sind die von ihnen 
ausgehenden Gefahren besonders zu be-
rücksichtigen; von leicht entzündbaren Stoffen 
müssen offene Feuerstätten mindestens 100 
m entfernt sein. Abweichend von den Sätzen 1 
und 2 dürfen Grillgeräte, Heizpilze, Lufterhitzer 
und vergleichbare Feuerstätten in den von den 
Herstellern angegebenen Abständen zu brenn-
baren Stoffen betrieben werden.
Art. 17 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG) 
Feuergefahr 
(1) Wer in einem Wald oder in einer Entfernung 
von weniger als 100 m davon 
1. �eine offene Feuerstätte errichten oder be-

treiben,
2. �ein unverwahrtes Feuer anzünden oder be-

treiben,
3. einen Kohlenmeiler errichten oder betreiben, 
4. Bodendecken abbrennen oder 
5. �Pflanzen oder Pflanzenreste flächenweise 

absengen 
6. �will, bedarf der Erlaubnis. Diese darf nur 

erteilt werden, wenn das Vorhaben den 
Belangen der Sicherheit, der Landeskultur, 
des Naturschutzes und der Erholung nicht 
zuwiderläuft und Belästigungen möglichst 
ausgeschlossen sind. 

In einem Wald oder in einer Entfernung von 
weniger als 100 m davon dürfen nicht 
1. �offenes Licht angezündet oder verwendet 

werden, 
2. �brennende oder glimmende Sachen wegge-

worfen oder sonst unvorsichtig gehandhabt 
werden, 

3. �ein nach Abs. 1 Nr. 2 angezündetes Feuer 
unbeaufsichtigt oder ohne ausreichende Si-
cherungsmaßnahmen gelassen werden. 

(3) Im Wald darf in der Zeit vom 1. März bis 31. 
Oktober nicht geraucht werden. 
(4) Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Abs. 3 gelten nicht 
1. �für den Waldbesitzer und für Personen, die 

er in seinem Wald beschäftigt, 
2. �für Personen, die behördlich angeordnete 

oder genehmigte Arbeiten durchführen, 
3. �für die zur Jagdausübung Berechtigten und 
4. �für die Holznutzungsberechtigten bei der 

Ausübung des Rechts. 

(5) Abs. 2 Nr. 1 gilt nicht bei Maßnahmen zur 
Rettung von Menschen oder von bedeutsamen 
Sachwerten aus Gemeingefahr oder bei Ret-
tungsübungen.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in 
97082 Würzburg,
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 
Würzburg
Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 
Würzburg,
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen.
Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO ge-
nannte Personenkreis (Rechtsanwälte, Be-
hörden und vertretungsberechtigte Personen) 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Heimbuchenthal, den 30.06.2025
Stephanie Fuchs
1. Bürgermeisterin

Bürgersprechstunden 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Das Angebot der individuellen Terminvergabe 
für ein persönliches Gespräch mit der Bürger-
meisterin  wird inzwischen sehr gut genutzt. 
Hier kann auf Terminwünsche bezüglich des 
Tags und der Uhrzeit individuell eingegangen 
werden. Oftmals ist es auch sinnvoll, vorab 
entsprechende Dokumente und Akten heraus-
zusuchen oder den zuständigen Sachbearbei-
ter mit hinzuzuziehen. 
Wenn Sie einen Termin benötigen, dann ver-
einbaren Sie bitte einen individuellen Termin 
unter 06092 942-123.
Mit freundlichen Grüßen
Steffi Fuchs
1. Bürgermeisterin
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Spessartbühne Mespelbrunn
So, die Hälfte unseres Jubiläumsjahres ist rum. 
Mit bereits 20 Veranstaltungen
haben wir gezeigt was in uns steckt. Und alle 
Veranstaltungen waren ausverkauft.
Ein grosses Dankeschön an alle großen und 
kleinen Schauspieler/innen, Mitwirkenden,
Helfer und natürlich auch unseren Zuschauern.
Und was kommt jetzt:
15.09.25 - Auftritt  des „Jiangxi Provincial 
	� Song and Dance Theater“ aus der chine-

sischen Millionenstadt Nanchang
	� Beginn: 19 Uhr Karten 10€ im Ticketshop 

der Spessartbühne
24 + 26.10. + 7.11: „LOVE LETTERS“ ein
	 Theaterstück für Herz und Seele
	 mit Nina Bachmann und Bodo Stenger
	 Karten im Ticketshop der Spessartbühne
25.10.: „SCHLONGONGES“ - Die Nachfrage
	 ist riesig, aber keine Chance mehr!
13.11.25: Das professionelle 12-Stufen-
	� theater zeigt in einer Veranstaltung des 

Landratsamtes Aschaffenburg das Stück 
„ WEIBLICH GEBOREN“

	� Der Eintritt ist frei, aber Anmeldung er-
forderlich näheres dazu auf unserer Ti-
cketshopseite

22.11.25: Susanne Hasenstab mit
	� „OCHSENMAULSALAT“ - längst ausver-

kauft
6.12.25: Darauf warten alle - unsere neue
	 Komödie: „CHAOS BEIM BESTATTER“
19.12.25: Ein weitere „Chaostermin“
Karten für alles unter:  yesticket.org/events/
de/spessartbuehne-mespelbrunn/
Nun zu“ Chaos beim Bestatter“ sie spielt 
in einem Bestattungsinstitut und trieft vor 
schönem, schwarzem Humor. Es spielen mit: 
Nina Bachmann, Beate Barth, Marie-Kristin 
Englert, Lina Geis, Tamara Spielmann, Ma-
tilda Stadtmüller, Gertrud Stöcklein, Guido 
Messere, Bodo Stenger, Roland Zeller
Spielleitung: Nina Bachmann,
Regie: Veronika Spieler
Nur für Mitglieder interessant:
Am 18.10. gibt es einen Ehrenabend leider 
nur mit geladenen Gästen und der Premiere 
von „LOVE LETTERS“.
und am Samstag 29.11.25 gibt es einen Ju-
biläumsabend mit den „Lieblers“ für alle 
Mitglieder.
SAVE THE DATE !!

Frauenkreis  
Mespelbrunn / Hessenthal
Liebe Frauen in unserer Pfarreiengemeinschaft
Vielen Dank allen, die uns so toll unterstützt 
haben und unsere Angebote gewürdigt haben. 

Nichtamtlicher Teil

Gemeindebücherei
Neuigkeiten aus der Gemeindebücherei
Mespelbrunn
Der Sommer bringt viele schöne Aktionen rund 
um die Bücherei – hier unsere kommenden 
Termine:
Abschlussfest mit den Bibfit-Kindern
Am Donnerstag, 18. Juli, feiern wir das große 
Bibfit-Abschlussfest – Beginn ist um 14:30 
Uhr im großen Pfarrsaal.
Alle Eltern sind herzlich eingeladen! Es gibt 
Kaffee und Kuchen, und die Bücherei freut sich 
über eine kleine Spende.
Gemeinsam lassen wir den Lesesommer der 
Vorschulkinder fröhlich ausklingen!
Großer Buchflohmarkt rund
um die Pater-Kolbe-Kirche
Am Samstag, 20. Juli von 11:00 bis 16:00 
Uhr findet unser beliebter Buchflohmarkt 
statt. Stöbern Sie in unserem großen Angebot 
an Büchern für Groß und Klein!
Neu: Tonie-Tauschbörse
In diesem Jahr neu dabei: Unsere erste Tonie-
Tauschbörse! Bringen Sie doppelte oder nicht 
mehr genutzte Tonies mit und tauschen Sie sie 
vor Ort gegen neue Geschichten ein.
Café Auszeit – Eiscafé und Sonnenschein
Direkt im Anschluss an den Flohmarkt laden 
wir wieder ein zu unserem gemütlichen Café 
Auszeit – dieses Mal unter dem Motto „Eisca-
fé und Sonnenschein“.
Kommen Sie vorbei am Dienstag, 6. August 
ab 15:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, 
für eine entspannte Zeit bei Eiskaffee,  Kaffee, 
Kuchen und netten Gesprächen.
Neues bei Edurino
Bald erhältlich: Drei neue Edurino-Figuren!
 Niki – Erstes Englisch
 Leo – Meine Gefühle
 Olli – Aufmerksamkeit und Konzentration
 �Ideal für Kinder ab 4 Jahren zum spieleri-

schen Lernen.
Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstags: 16:00 - 18:00 Uhr
 Mittwochs: 10:00 - 11:30 Uhr
 Sonntags: 10:00 - 12:00 Uhr
Online-Katalog rund um die Uhr:
Alle Medien, Vormerkungen und Verlängerun-
gen bequem unter:
bibkat.de/mespelbrunn
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team der Gemeindebücherei Mespelbrunn
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Es ist schön zu sehen, wie gut doch so manche 
Veranstaltung mitgemacht wurde. Im UNSER 
ECHO konnten wir viel berichten über die Akti-
vitäten des Frauenkreisjahres.
Herzliche Einladung zur Planung unseres neu-
en Programm’s für August 2025 bis Juli 2026.
Bitte bringt Vorschläge mit zu unserem nächs-
ten Treffen am Dienstag, den 15. Juli um 18 
Uhr bei Bettina im Rügers Forstgut. Wer mag, 
verabredet sich untereinander zum Laufen, die 
anderen fahren mit dem Linienbus um ca. 17: 
30 Uhr ab alle Haltestellen bis REWE Park-
platz. Wir laufen dann gemeinsam gemütlich 
hinter zum Restaurant-Hotel.
Letzter Termin: Am Donnerstag 7.8. fahren wir 
in Fahrgemeinschaften nach Klingenberg zu 
den MainMusical Festspielen über das Leben 
der Hl. Elisabeth und bitten um Rückmeldung, 
wer mit seinem Auto fahren könnte. Wir sind 
jetzt 16 Personen, also wären 4 Autos ide-
al. Abfahrt wird dann abgesprochen. Einlass 
öffnet um 18 Uhr. Den Shuttlebus vom Win-
zerfest-Parkplatz zur Burg wird übernommen. 
Karten sind an der Abendkasse reserviert auf 
den Frauenkreis Mespelbrunn-Hessenthal.
Ich habe mich um einen Kleinbus bemüht, aber 
das wird für alle zu teuer.
Jede/r Mitfahrer/in gibt lieber dem jeweiligen 
Fahrer einen Benzingeldanteil.
Bitte bei Irene melden Tel. 7525
Das Leitungsteam: Annemarie, Ilse, Irene

Einladung zum
Sommerkonzert der Musikschule
- Bitte beachten Sie unseren Text im VG-Teil in 
diesem Heft -




